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Sonntag 12. März 2017
09.30 Uhr in der St. Georgs-Kirche Pyrbaum
Musikalischer Gottesdienst. Ein Lied Martin Luthers da-
mals und heute. Mit dem Kirchenchor St. Georg.

Sonntag 21. Mai 2017
25. Ökumenisches Pfarr- und Gemeindefest 2017 in 
Pyrbaum
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Schlossgra-
ben, anschließend Festbetrieb für Groß und Klein im 
evang. Gemeindegarten.

Sonntag, 25. Juni 2017
Dekanatskirchentag des evangelischen Dekanats in 
Neumarkt (Jurahallen)
Mit Prof. Wolfgang Huber und der Aktion
WORT.TRANSPORT. zum Reformationsjubiläum.

Dienstag, 03. Oktober 2017
Gemeindeausfl ug zu den Lutherstätten in Augsburg

Sonntag, 15. Oktober 2017
„Pyrbaumer Kirchen am Abend“
Ein ökumenischer Abend mit Zeit zur Begegnung.
Unter anderem mit der musikalischen Erzählung „Vom 
kleinen Martin zum großen Luther“.

Dienstag, 31. Oktober 2017
Festgottesdienst zum Reformationsjubiläum
500 Jahre Anschlag der 95 Thesen Martin Luthers und 
der Beginn der Reformation.

Freitag, 10. November 2017
Jahresempfang des Evangelisch-Lutherischen
Dekanats in Neumarkt
Mit Landesbischof i.R. Dr. J. Friedrich.

Jubiläum im Internet
Wer sich über weitere Veranstaltungen informieren 
möchte, wird auf sehr informativen Internetseiten fündig: 

http://www.luther2017.de
Die zentrale Seite des Jubiläumsjahres:

http://www.luther2017-bayern.de/
für Veranstaltungen und Tipps aus Bayern

Veranstaltungen 2017 im Rahmen des Reformationsjubiläums
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Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat
(Sitzung vom 23.01.2017)

Positiver Abschluss des 
Haushaltsjahres 2016
Einen wiederum positiven Bericht über die Ergebnisse des Jahresab-
schlusses 2016 konnte Kämmerin Daniela Meixner in der letzten Markt-
ratssitzung vermelden.
Die Jahresrechnung 2016 schließt mit Gesamt-Einnahmen und Ausga-
ben in Höhe von jeweils 19,4 Mio € ab (12,2 Mio € im Verwaltungs- und 
7,2 Mio € im Vermögenshaushalt), womit das Ergebnis um rund 23 % über 
den Haushaltsansätzen liegt.
Im Verwaltungshaushalt fi el erfreulicherweise der Einnahmeblock 
„Grund-/Gewerbe-/Hundesteuer“ mit 4,8 Mio € um 2,3 Mio € höher aus 
als im Haushalt veranschlagt, was vor allem auf unerwartet hohe Ge-
werbesteuernachzahlungen zurückzuführen ist. Auf der Ausgabenseite 
blieben insbesondere die Unterhalts- und Betriebskosten mit 1,5 Mio € 
rund 0,5 Mio € unter dem Haushaltsansatz (2,0 Mio €), so dass letztend-
lich eine Zuführung vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt in Höhe 
von 4,6 Mio € (2,9 Mio mehr als veranschlagt) verbucht werden konnte.
Im Vermögenshaushalt fi elen v.a. aufgrund der Tatsache, dass mehre-
re eingeplante Bauprojekte (so u.a. Sanierung „Bräustuben“ Pyrbaum, 
Sanierung „Schusterhaus“ Seligenporten, Erschließung Baugebiet „am 
alten Forsthaus“ Pyrbaum, Straßensanierungsmaßnahmen) sich verzö-
gerten oder noch nicht im erwarteten Umfang abgerechnet wurden so-
wohl die entsprechenden Einnahmen (Zuschüsse) als auch Ausgaben 
(Baukosten) geringer aus als geplant.
Letztendlich mussten daher die Rücklagen entgegen dem Haushaltsan-
schlag nicht um 1,9 Mio € vermindert, sondern konnten um 3,3 Mio € 
erhöht werden.
Zusammenfassend kann damit erneut festgestellt werden, dass die 
Marktgemeinde über einen soliden fi nanziellen Handlungsspielraum auf 
hohem Niveau verfügt, wodurch die Finanzierung bereits laufender bzw. 
für 2017 geplanter Investitionen insbesondere in Baumaßnahmen (städ-
tebauliche Sanierungsmaßnahmen in Pyrbaum und Seligenporten, Er-
schließung u.a. Baugebiet „Am alten Forsthaus“ in Pyrbaum, Restausbau 
Breitbandversorgung, Geh- und Radwegbauten, Erweiterung der Kinder-
betreuungsplätze etc.) sichergestellt ist.

Förderung des Kaufes von 
Gebrauchtimmobilien verlängert
Um einen möglichen Gebäudeleerstand vorzubeugen fördert die Markt-
gemeinde seit 2008 den Erwerb von mindestens 30 Jahre alten Ge-
brauchtimmobilien. Die Förderung besteht dabei aus einer Pauschale von 
1.250 € zuzüglich einem Betrag von 3.000 € pro in der Familiengemein-
schaft lebendem Kind, das noch nicht das 14. Lebensjahr vollendet hat.
Seither wurden im Rahmen dieses Förderprogramms für 52 Objekte ins-
gesamt 182.500 € zur Auszahlung gebracht. 
Nachdem das Förderprogramm zuletzt bis zum 31.12.2016 befristet war 
hat der Marktrat beschlossen, dieses unverändert bis 31.12.2018 zu ver-
längern.

Bedarf weiterer 
Kinderbetreuungsplätze festgestellt
Wie an dieser Stelle bereits berichtet sind die Plätze in den örtlichen Kin-
derbetreuungseinrichtungen sowohl in den Krippengruppen (für Kinder 
von einem bis drei Jahre) als auch in den Regelgruppen (für Kinder von 
drei bis sechs Jahre) stark ausgelastet, weshalb der Marktrat in seiner 
Sitzung vom 17.11.2016 den Neubau einer Krippen- und Regelgruppe mit 
dazugehörigem Mehrzweckraum angrenzend an den evangelischen Kin-
dergarten Regenbogen in Pyrbaum beschlossen hat.
Damit diese Maßnahme mit Staatszuschüssen gefördert werden kann 
mussten diese zusätzlichen Plätze vom Marktrat als „bedarfsnotwendig“ 
anerkannt werden, was der Marktrat mit nachfolgenden Beschluss nun-
mehr auch formal festgestellt hat:

„Auf Grund der starken Auslastung der Regel- und Krippengruppen, der 
Bedarfsfeststellung, zukünftiger Prognosen und zur Verbesserung der 
pädagogischen Qualität erkennt der Marktrat die Bedarfsnotwendigkeit 
an, zu den bestehenden 200 Plätzen in den Regelgruppen weitere 25 
Plätze und zu den bestehenden 36 Plätzen in den Krippengruppen weite-
re 12 Plätze im Gemeindebereich Pyrbaum zu schaffen.“

Bau eines Geh- und Radweges entlang 
der St2225 zwischen Sperberslohe 
und Allersberg wird vorangetrieben
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 17.3.2016 die Verwaltung beauf-
tragt, die Errichtung eines Geh- und Radweges entlang der Staatsstraße 
St2225 zwischen der Autobahnbrücke bei Birkenlach bis zum Kreisver-
kehr bei Pruppach inklusive die Errichtung einer Überquerungshilfe beim 
Faberhof/Straßmühle vorzubereiten; dabei sollte versucht werden, dass 
sich der Lückenschluss auch auf die Gemeindegebiete Allersberg und 
Wendelstein erstreckt.
Zwischenzeitlich wurde den drei beteiligten Gemeinden (Allersberg, Pyr-
baum, Wendelstein) eine durch das Straßenbauamt Nürnberg in Auftrag 
gegebene Vorentwurfsplanung vorgestellt, nach welcher der Radweg von 
Allersberg (ab Kreisverkehr Nähe Freibad) über die Straßmühle bis nach 
Sperberslohe (Ortsausgang Richtung Wendelstein) führen würde. Die 
Gesamtkosten würden sich nach einer ersten Kostenschätzung bei 2,25 
Mio € bewegen, wobei gut 1 Mio € auf den Streckenabschnitt der Markt-
gemeinde Pyrbaum entfallen würde.
Nach weiteren Gesprächen und Vorklärungen insbesondere bezüg-
lich der Finanzierung der Maßnahme fasste der Marktrat nunmehr den 
Grundsatzbeschluss, dass der Markt Pyrbaum mit den Märkten Wendel-
stein und Allersberg die Errichtung eines Geh- und Radweges entlang 
der Staatsstraße 2225 zwischen Allersberg und Sperberslohe auf Basis 
der Vorplanungen des Straßenbauamts Nürnberg und im Rahmen des 
aktuellen Sonderbaulastprogrammes des Freistaats Bayern (geschätz-
te Gesamtbaukosten ca. 2,25 Mio €, Anteil Markt Pyrbaum ca. 1 Mio €, 
Förderquote voraussichtlich ca. 70 - 75 %) umsetzen will. Die Federfüh-
rung dieser Maßnahme soll dabei in Absprache mit den Straßenbauäm-
tern Nürnberg und Regensburg der Markt Wendelstein übernehmen. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Vereinbarungen mit den 
Märkten Wendelstein und Allersberg vorzubereiten.

Planungen zur Gestaltung der 
Außenanlagen Bräustuben
Im Herbst letzten Jahres konnte die Marktgemeinde den Innenhof des 
ehemaligen Gasthauses Wiesend in Pyrbaum mit einer Fläche von ca. 
1.200 m² erwerben. Nachdem das Gelände direkt an das Areal „Bräustu-
ben“ angrenzt soll nunmehr die erworbene Fläche im Rahmen eines Ge-
samtkonzepts zusammen mit der Gestaltung der Außenanlagen für die 
„Bräustuben“ überplant werden.
Zu diesem Zweck wurde das Landschaftsarchitekturbüro Kölbl aus Pil-
sach (welches schon mit der Außenplanung für den direkten Umgriff um 
die Bräustuben beauftragt wurde) gebeten, entsprechende Gestaltungs-
vorschläge auszuarbeiten.
In der Sitzung konnte nunmehr ein erster Gestaltungsansatz vorgestellt 
werden, wobei der Marktrat erst nach Erarbeitung weiterer Alternativen 
bzw. nach Verfeinerung des Vorschlags in einer der folgenden Sitzungen 
in die Detailberatungen einsteigen wird.

Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
zum Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet Am Sportplatz“
Der Marktrat hat in seiner Sitzung vom 12.05.2016 bereits einen Bebau-
ungsplanentwurf für die Erweiterung des Gewerbegebietes an der Nürn-
berger Straße in Pyrbaum („Gewerbegebiet am Sportplatz“) gebilligt.
Nachdem dieser Entwurf konkreten Kaufanfragen vor allem hinsichtlich 
der verkehrsmäßigen Erschließung angepasst wurde stimmte der Markt-
rat nunmehr der geänderten Planung zu, so dass mit dieser nunmehr das 
formelle Bebauungsplanverfahren fortgesetzt wird.
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Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung gem. § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) über die erneute Auslegung  
1. eines Bebauungsplans und der Änderung eines bestehenden Bebauungplans
2. der gleichzeitigen Änderung des Flächennutzungsplans der Marktgemeinde Pyrbaum (im Parallelverfahren § 8 Abs. 2 BauBG)
für das Gebiet: Bebauungsplan „Pyrbaum – Südliche Erweiterung Gewerbegebiet Am Sportplatz“ (Qualifi zierter Bebauungs-
plan § 30 Abs. 1 BauGB).
Der Marktgemeinderat des Marktes Pyrbaum hat am 12.05.2016 den Be-
bauungsplanentwurf „Pyrbaum – Südliche Erweiterung Gewerbegebiet 
Am Sportplatz“ einschließlich Grünordnungsplan und Umweltbericht so-
wie die gleichzeitige Änderung des rechtskräftigen Flächennutzungspla-
nes des Marktes Pyrbaum im Parallelverfahren  gebilligt. Mit dem Bebau-
ungplan wird der bestehende Bebauungplan „Pyrbaum - Gewerbegebiet 
Am Sportplatz“: im Überschneidungsbereich geändert (1. Änderung). 
Der in der Zeit vom 27.06.2016 bis 28.07.2016 ausgelegte Bebauungspla-
nentwurf wurde anschließend geändert, so dass eine erneute Auslegung 
erforderlich ist.
Der geänderte Bebauungsplanentwurf i.d. Fassung vom 23.01.2017 mit 
der gleichzeitigen Änderung des Flächennutzungsplanes wurde am 23.01 
2017 im Marktgemeinderat gebilligt. 
Dieser geänderte Bebauungsplanentwurf ist vom Architekturbüro Ulrich 
Freimüller aus Regensburg und der Grünordnungsplan zum Bebauungs-
planentwurf vom Landschaftsplanungsbüros Thiele LandschaftsArchitek-
ten GmbH aus Schwabach ausgearbeitet worden. 
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplans (einschließlich Begründung Umweltbericht und  Grünordnungsplan) und der Entwurf der Flächennut-
zungsplanänderung jeweils in der Fassung vom 23.01.2017 liegen in der Zeit von Donnerstag, den 23.02.2017 bis Freitag, den 24.03.2017 im Rat-
haus, Bauamt (1. Stock, Zimmer Nr. 10) während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus (Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr sowie zusätzlich Donnerstag 13.00 Uhr bis 18.30 Uhr). Darüber hinaus kann auch von Montag bis Mittwoch 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr nach 
terminlicher Vereinbarung Einsicht in die Planung genommen werden.
Während der Auslegungsfrist kann die Öffentlichkeit sich über die Ziele und Zwecke sowie die Grundzüge der Planung unterrichten lassen. Dabei 
können auch Bedenken und Anregungen (schriftlich oder zur Niederschrift) vorgebracht werden.
Die Planunterlagen können außerdem auch auf der Internetseite des Marktes Pyrbaum eingesehen werden:
(http://pyrbaum.de/hp3575/Bekanntmachungen.htm)

Pyrbaum, 15.02.2017

 

Belzl
1. Bürgermeister
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Weitere Informationen
des Marktes Pyrbaum

Der Markt Pyrbaum informiert über 
Ihre bestehenden Widerspruchsrechte 
bei folgenden Datenübermittlungen
1. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten. Hier-
zu gehören auch Abstimmungen im Zusammenhang mit Volksbegehren, 
Volksentscheiden sowie Bürgerentscheiden.
Rechtsgrundlagen: § 50 Abs. 1 und 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG)
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt 
werden, bei der der alleinige Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei meh-
reren Wohnungen) besteht.

2. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Mandatsträger, Pres-
se oder Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen.
Rechtsgrundlage: § 50 Abs. 2 und 5 BMG
Hinweise: Der Widerspruch gilt im Hinblick auf Ehejubiläen auch für den 
anderen Ehegatten -Lebenspartner und ist bei allen Meldebehörden ein-
zulegen, in deren Zuständigkeitsbereich Sie mit einer Wohnung (bei meh-
reren Wohnungen) gemeldet sind.

3. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Adressbuchverlage 
zur Herstellung von Adressenverzeichnissen in Buchform.
Rechtsgrundlage: § 50 Abs. 3 und 5 BMG
Hinweise: Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden einzulegen, in 
deren Zuständigkeitsbereich Sie mit einer Wohnung (bei mehreren Woh-
nungen) gemeldet sind.

4. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr.
Die Datenübermittlung erfolgt bis 31.3. eines Jahres über Personen, die 
im nächsten Jahr volljährig werden und die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen.
Rechtsgrundlagen: § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes (SG) i. V. m. § 
36 Abs. 2 BMG.
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt wer-
den, bei der der alleinige Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren 
Wohnungen) besteht. Ein etwaiger Widerspruch wird mit Vollendung des 
18. Lebensjahres automatisch gelöscht. Widersprüche, die nach der bis-
herigen Rechtslage eingetragen wurden, behalten ihre Gültigkeit.

5. Datenübermittlungen von Familienangehörigen an öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften, sofern sie nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Familienangehörige 
sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die El-
tern von minderjährigen Kindern. Das Widerspruchsrecht gilt nicht, sofern 
die Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt werden.
Rechtsgrundlage: § 42 Abs. 1 bis 3 BMG
Betroffene haben das Recht, den Datenübermittlungen zu widersprechen. 
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht 
begründet zu werden. 

Er kann beim Bürgerbüro vom Markt Pyrbaum, Marktplatz 1, 90602 Pyr-
baum, eingelegt werden.

Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden die Mel-
debehörden die genannten Daten weitergeben.

Ihr Einwohnermeldeamt

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent 

der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landes-
amts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haus-
halte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewe-
rinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie 
in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspfl icht.
Im Jahr 2017 fi ndet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. 
Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur Gesundheit, der 
Körpergröße und dem -gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten. Die 
durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für 
alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, fi nden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem ob-
jektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, 
wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meis-
ten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspfl icht, 
und zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen 
und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich 
ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verpfl ichtet. Statt an der Befragung per 
Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Frage-bogen 
selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe 
des Jahres 2017 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Grundschule Pyrbaum
Bekanntmachung über die
Schulanmeldung
Zum kommenden Schuljahr werden alle Kinder 
schulpfl ichtig, die bis zum 30. September des 
Jahres sechs Jahre alt werden.
Wer wird also für das kommende Schuljahr aufgenommen?
 ° regulär schulpfl ichtig: Geburtsdatum 1. Oktober 2010 bis 30. Sep-

tember 2011 und die Kinder, die im Vorjahr 
vom Besuch der Volksschule zurückgestellt 
worden sind.

 ° regulär schulpfl ichtig auf Antrag der Eltern:
   Geburtsdatum 1. Oktober 2011 bis 31. De-

zember 2011
 ° vorzeitig schulpfl ichtig: Geburtsdatum ab 1. Januar 2012
   Hinweis: zum Nachweis der Schulreife bedarf es 

bei diesen Kindern eines schulpsychologischen 
Gutachtens! 

Die Pfl icht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule zurück-
stellen zu lassen.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Volksschule, in deren Spren-
gel sie wohnen oder an einer privaten Volksschule angemeldet werden. 
Das gilt auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten die  Genehmigung 
eines Gastschulverhältnisses beantragen wollen. Die Erziehungsberech-
tigten sollen persönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. 
Wenn Sie verhindert sind, sollen sie einen Vertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu führen.
Kinder, die bei der Schulanmeldung nicht vorgestellt werden können, dür-
fen schon vorher schriftlich angemeldet werden. Sie müssen spätestens 
bis zum 1. Juni angemeldet sein. Eine schriftliche Anmeldung zur vor-
zeitigen Schulaufnahme ist nicht zulässig.
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RA Dr. Werner Mümmler    
. Handels- und Gesellschaftsrecht
. Vertragsrecht
. Immobilienrecht

RA Dr. Alois Kölbl               
. Fachanwalt für Strafrecht
. Verkehrsrecht
. Versicherungsrecht

RA Hannes Reichel            
. Internet- und Telekommunikationsrecht
. Markenrecht
. Urheberrecht
. Arbeits- und Sozialrecht

RA Jürgen Mederer            
. Fachanwalt für Verkehrsrecht
. Strafrecht
. Versicherungsrecht
. Schadensrecht

RA Thomas Förtsch            
. Fachanwalt für Familienrecht
. Scheidungsrecht
. Erbrecht

RA Christopher Lihl            
. Allgemeines Zivilrecht
. Unternehmensrecht
. Versicherungsrecht
. Verwaltungsrecht

RAin Marion Beutel            
. Miet- und Wohnungseigentumsrecht
. Nachbarrecht
. Familienrecht

RAin Anja Hollweck            
. Fachanwältin für Verkehrsrecht
. Allgemeines Zivilrecht
. Werkvertragsrecht
. Brauerei- und Gaststättenrecht

Ingolstädter Str 12 Tel. 09181 6997-0
92318 Neumarkt Fax 09181 21821
www.muemmler.de

Montag - Donnerstag 8.00-18.00 Uhr
Freitag 8.00-17.00 Uhr

RECHTS §§ ANWÄLTE

Mümmler + Kollegen
Hotel-Gasthof am Platzl

Knör
Hauptstraße 4  •  92348 Berg
Telefon: (09189) 44 17-0
Telefax: (09189) 44 17-75
e-mail: reservierung@hotel-knoer.de
www.hotel-knoer.de

Feuerwehrball
Samstag, 25.02.2017

Live-Musik mit der neuen 
Band „Moosbüffel“

Converted
Samstag, 11.03.2017

Das Urgestein der Cover 
Rockbands

• 29 modern eingerichtete 
Zimmer mit 60 Betten

• alle Zimmer mit SAT-TV/
Radio, Bad oder Dusche/WC

• Zimmer mit WLAN
• 2 Multimedia-Konferenzräume 

mit modernster Technik
• Festräume für bis zu 220 

Personen

Der Hochzeitsspezialist

Freitags „All you can eat“ mit Ripperl und Hax´n, 
Klöß, Kartoffel- und Krautsalat 

Sonn- und Feiertags Wohlfühl - Atmosphäre 
bei Mittags- und Abendtisch

Ständig abwechselnde Schmankerl

Der E
vent des Jahres

sowie Penthouse Wohnungen mit Energie-
standard kfW 55 und barrierefrei. 

• Fußbodenheizung
• exklusive Bodenbeläge
• elektrische Rollläden
• Videogegensprechanlage
• dezentrale Lüftungen mit Wärmerückgewinnung
• bodengleiche Dusche
• große Terrasse/Balkon uvm.

Wir vermieten direkt vom Eigen-
tümer hochwertige 2- u. 

3- Zimmer-Terrassenwohnungen

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DE

 09188 / 504 52 44

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Möbel aus Holz vom Schreiner-

so individuell macht’s keiner!
Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de
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Die Erziehungsberechtigten und ihre Vertreter müssen bei der Schulan-
meldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen 
und erforderlichenfalls durch Urkunden belegen.
Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhanden, so müssen sie die An-
meldung im gegenseitigen Einverständnis vornehmen. In der Regel ge-
nügt zum Nachweis hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
auf dem Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen und beim Antrag auf vorzeitige 
Schulaufnahme soll jedoch der andere Erziehungsberechtigte schriftlich 
zustimmen. Die Erziehungsberechtigten können ein nach Art. 37 Abs. 1 
BayEUG vorzeitig aufgenommenes Kind nach dem 31. Juli nicht mehr 
abmelden. Kinder, die in einem Heim untergebracht sind, können auch 
vom Leiter des Heims angemeldet werden.

Schulanmeldung ist Pfl icht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung eines 
Schulpfl ichtigen ohne berechtigten Grund vorsätzlich oder fahrlässig un-
terlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des Bay EUG mit Geldbuße 
belegt werden.

Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:
° Mittwoch, 15. Februar 2017 19.00 Uhr
 Informationsabend zur Schulaufnahme
° Dienstag, 28. März 2017 ab 11.30 Uhr Schulaufnahme

Rechtzeitig zu beiden Veranstaltungen werden gesonderte Einladungen 
erfolgen. Für Fragen steht die Schulleitung jederzeit bereit.

Erika Fruth, Rektorin

Richtiges Verhalten in 
verkehrsberuhigten Bereichen

„Verkehrsberuhigte Bereiche“ werden von Fahrzeugführern, Fußgängern 
und (auch spielenden) Kindern gleichermaßen bzw. gleichberechtigt ge-
nutzt. Viele Verkehrsteilnehmer sind jedoch mit den Gesetzesregelungen 
in diesen Bereichen nicht vertraut. 
Auto- und Radfahrer müssen nicht nur jederzeit rechtzeitig bremsen kön-
nen, sie haben im Zweifel sogar anzuhalten und zu warten. Gegebenenfalls 
muss ein Fahrzeug so lange stehen bleiben, bis auch in ihr Spiel vertiefte 
Kinder ihn wahrgenommen haben und die Fahrt freimachen. Allerdings gilt 
auch für Fußgänger das Gebot gegenseitiger Rücksichtnahme.
Außerdem gilt in verkehrsberuhigten Bereichen folgendes:

1. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit einhalten, in 
der Rechtsprechung hat sich hierfür eine Geschwindigkeit zwi-
schen 4 und 7 km/h verfestigt.

2. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen; Kin-
derspiele sind überall erlaubt. 

3. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen 
unzulässig, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- 
oder Entladen.

4. Beim Ausfahren aus einem verkehrsberuhigten Bereich ist ge-
mäß §10 StVO eine Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer 
auszuschließen. Wie beim Ausfahren aus einem Grundstück ist 
man gegenüber allen anderen Verkehrsteilnehmern wartepfl ichtig, 
Rechts-vor-Links gilt nicht.

In unserem Gemeindegebiet befi nden sich sowohl im Baugebiet Wald-
straße (Pyrbaum) als auch im Baugebiet Wüllenricht (Seligenporten) 
verkehrsberuhigte Bereiche.
Wir bitten Sie hier um gegenseitige Rücksichtnahme und besonde-
re Vorsicht!

Wohnraumbedarf für 
anerkannte Flüchtlinge
Meist sind es Menschen aus Syrien, die zunehmend auch in unserem 
Landkreis als Flüchtlinge anerkannt werden. Mit dieser Anerkennung ein-
her geht der Wunsch und der Bedarf, dass diese Menschen in geeigne-
tem Wohnraum Platz und Heimat fi nden. 
Wir als ganze Gesellschaft und dazu gehören natürlich auch die Kommu-
nen, sollten diese Phase nutzen, um Weichen zu stellen, den schutzbe-
dürftigen Menschen gute Startchancen zu ermöglichen, damit Integration 
auch wirklich gelingt. 
Ich darf Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger daher bitten, uns 
bei der Wohnraumbeschaffung der Neuankömmlinge helfend zur 
Seite zu stehen. 
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung bei Herrn Richard 
Forster (Tel. (09180) 94 05-14, richard.forster@pyrbaum.de), wenn Sie 
leerstehenden Wohnraum vermieten oder ggf. auch verkaufen möchten. 
Menschen unterschiedlicher Nationalitäten, die unter die Bestimmungen 
des II. Sozialgesetzbuches fallen (Hartz IV) erhalten dabei großzügige 
Miet- und Heizkostenzuschüsse, die dem Vermieter wiederum größtmög-
liche Sicherheit bieten, damit er angemessene Mietzinsen für den vermie-
teten Wohnraum erhält. 
Die nach Wohnraum suchenden Menschen werden zudem meist von un-
seren Flüchtlingshelfern und einem im Landkreis Neumarkt ehrenamtlich 
tätigen Immobilienmakler begleitet, so dass bürokratische oder sprachli-
che Hürden überwunden werden können.
Die derzeit geltenden Richtwerte, die unser Landkreis für angemessene 
Unterkunfts- und Heizungskosten übernimmt, sind wie folgt festgesetzt: 
Richtwerte für angemessene Unterkunfts- und Heizungskosten im 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf.

Haushalts-
größe

Ange-
messene 
Wohnfl ä-

che

Angemes-
sene mtl. 
Miete inkl. 

Nebenkosten 
(Kaltmiete)

Angemes-
sene mtl. 

Heizkosten 
inkl. Warm-

wasser

Gesamtmiete

Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
Alleinstehende 50 qm 359,00 Euro 84,- Euro 443,00 Euro

2 Personen 65 qm 425,10 Euro 108,- Euro 533,10 Euro
3 Personen 75 qm 502,50 Euro 125,- Euro 627,50 Euro
4 Personen 90 qm 589,00 Euro 151,- Euro 740,50 Euro
5 Personen 105 qm 648,90 Euro 175,- Euro 823,90 Euro
jede weitere 

Person + 15 qm + 92,70 Euro + 25,- 
Euro

Denken wir bitte alle daran, dass diese Menschen ganz überwiegend un-
ter großen Gefahren für ihr eigenes Leben aus Kriegsgebieten die Flucht 
zu uns angetreten haben. Wir sind jetzt gefordert, an einer gelingenden 
Integration mitzuwirken und bitten Sie hierbei um Ihre Mithilfe. 
Ein riesiges Dankeschön möchten wir an dieser Stelle außerdem den 
zahlreichen Netzwerkern des Helferkreises in Seligenporten und in an-
deren Ortsteilen aussprechen, die sich zum Teil schon seit Jahren dieser 
Aufgabe mit viel Herzblut annehmen. 

Ihr Bürgermeister 
Guido Belzl

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Januar 2017

- 1x Personensuche
- 1x Person in Wohnung (Türöffnung)
- 1x Kontrolle mit Wärmebildkamera
- 1x Wasser im Keller

Bei den 4 Einsätzen der Feuerwehren Pyrbaum und
Seligenporten waren 73 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen im 
Dienst.
Es wurden insgesamt 145 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.
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Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     Winterware

- 20% reduziert!rt

innenausbau und mehr…
dirk rentsch

gm
bh

Mobil: 0172 – 79 23 497 | Büro: 09180 - 180677 | Mail: info@innenausbau-rentsch.de
Dornbühl 10, 90602 Pyrbaum

www.innenausbau-rentsch.de

trockenbau
elektrotechnik

wand & farbe
fliesen & bodenbelag

Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de
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Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. (0800) 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten Li-
nien (504, 505, 506, 516) sind im Internet unter www.ovf.de abrufbar 
(oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Linie oder 
Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; Ergebnisse 
werden angezeigt).

Anruf-Sammeltaxi

Von / nach Postbauer-Heng Bahnhof

Montag - Freitag
S3 aus Nürnberg an 19:46 20:46 21:46 22:46 23:46 00:54
S3 aus Neumarkt an 19:51 20:51 21:51 22:51 23:51
AST ab 19:55 20:55 21:55 22:55 23:55 01:00
AST an 19:42 20:42 21:42 22:42
S3 nach Nürnberg ab 19:46 20:46 21:46 22:46
S3 nach Neumarkt ab 19:51 20:51 21:51 22:51

Samstag, Sonn- und Feiertag
S3 aus Nürnberg an 09:46 11:46 13:46 15:46 17:46 19:46 20:46 21:46 22:46 23:46 00:54
S3 aus Neumarkt an 09:51 11:51 13:51 15:51 17:51 19:51 20:51 21:51 22:51 23:51
AST ab 09:55 11:55 13:55 15:55 17:55 19:55 20:55 21:55 22:55 23:55 01:00
AST an 09:42 11:42 13:42 15:42 17:42 19:42 20:42 21:42 22:42
S3 nach Nürnberg ab 09:46 11:46 13:46 15:46 17:46 19:46 20:46 21:46 22:46
S3 nach Neumarkt ab 09:51 11:51 13:51 15:51 17:51 19:51 20:51 21:51 22:51

AST-Bestellung: mindestens 1 Stunde vor der Abfahrtszeit unter Tel.: 0800 25 25 259
414 2013-10-09

Abfahrtszeiten für das Anrufsammeltaxi Pyrbaum / Postbauer-Heng City-Taxi
Neumarkt

Abfallbeseitigung

Abfuhrplan „Gelber Sack“ 2017
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle
21.02. • 21.03. • 18.04. • 15.05. • 16.06. • 17.07. • 14.08. • 18.09. • 
20.10. • 17.11. • 20.12.
Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten
08.03. • 05.04. • 08.05. • 07.06. • 17.07. • 14.08. • 18.09. • 20.10. • 17.11. •
21.12.

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier 2017
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle
17.02. • 21.03. • 19.04. • 17.05. • 22.06. • 21.07. • 18.08. • 18.09. • 
20.10. • 21.11. • 19.12.

Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Seligenporten, Rengersricht, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 
17.02. • 21.03. • 21.04. • 19.05. • 23.06. • 21.07. • 25.08. • 22.09. • 
27.10. • 22.11. • 22.12.

Entleerung der Restmüllbehälter 2017
In den Ortsteilen Pyrbaum, Seligenporten, Schwarzach, Rengers-
richt, Pruppach, Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, 
Münchsmühle, Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Rest-
müllbehälter im Jahr 2016/2017 grundsätzlich freitags in den ungeraden 
Wochen geleert:
17.02. • 03.03. • 17.03. • 31.03. • 13.04. • 28.04. • 12.05. • 26.05. • 
09.06. • 23.06. • 07.07. • 21.07. • 04.08. • 18.08. • 01.09. • 15.09. • 
29.09. • 13.10. • 27.10. • 10.11. • 24.11. • 08.12. • 22.12.

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bürgerservice“ - „Abfallwirtschaft“ – „Abfalltermine“ veröffentlicht)

Biomüll-Abfuhr 2017
Die Biomüllabfuhr fi ndet für die Ortsteile Pyrbaum, Seligenporten, 
Rengersricht und Schwarzach, grundsätzlich montags statt. Bio-
müllbeutel werden im Bürgerbüro des Rathauses in Pyrbaum zum Ver-
kauf angeboten (10er-Rollen zu 4,00 €).
Bitte stellten Sie die Biotonnen und Biosäcke um 06.00 Uhr zur Lee-
rung und Abholung bereit. Die Abfuhrunternehmen leeren die Tonnen 
in manchen Abfuhrbereichen bis 22.00 Uhr abends. Lassen Sie die 
Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung bereitgestellt.
Infotelefon der Abfallwirtschaft: (09181) 4 70-209 (Landratsamt) oder 
(08461) 4 36 (Fa. Bachhuber und Partner).

Feiertagsbedingte Änderungen bei der Biomüllabfuhr:
Ostern: Montag, 17.04. auf Dienstag, 18.04.

Maifeiertag (Tag d. Arbeit): Montag 1.5. auf Dienstag 02.05.
Pfi ngsten: Montag, 05.06. auf Dienstag, 06.06.

Weihnachten: Montag, 25.12. auf Mittwoch 27.12.

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: (09181) 4 70-209

Problemmüllsammlung 2017
Samstag, 01.07.2016 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.

Sie fi nden die Abfuhrpläne auf der Landkreishomepage unter 
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)

Wochentag Uhrzeit
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Sommerhalbjahr April bis Oktober (01.04. - 31.10.)
Wochentag Uhrzeit

Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Im Wertstoffhof besteht die Möglichkeit während der Öffnungszeiten leere 
Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinheiten, Faxpatronen 
und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür wurden vom Land-
kreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............(09181) 47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Bachhuber und Partner ......................(08461) 436
Grüner Punkt ...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................(09441) 50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470334

Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......(09181) 46350
 Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-219
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Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3366
                          Konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .............................................(0941) 2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................(09492) 950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen .......................(0941) 2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................(09173) 874
Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................(09181) 42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................(0800) 8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................(09180) 930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von 
10,- € (Tel. (09181) 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmid-
straße 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist das ganze Jahr über Dienstag & Donnerstag von 7.15 -
12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Die Termine werden im Internet unter www.landkreis-neumarkt.de und in den 
Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr
(Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen!)

Sprechtage und Beratungen

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberpfalz - Versorgungsamt - beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

- Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayeri-
sches Landeserziehungsgeld)

- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an jedem 
3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1, statt.

Im 1. Halbjahr 2017 sind dies folgende Termine:
Dienstag, 21.02.2017 • Dienstag, 21.03.2017 • Dienstag, 18.04.2017 • 
Dienstag, 16.05.2017 • Dienstag, 20.06.2017
Bitte beachten Sie die Besuchszeiten!!
Für Opfer von Gewalttaten (z.B. Schädigung durch tätlichen Angriff, 
sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, Wehrdienstopfer, Zi-
vildienstgeschädigte, Impfgeschädigte, und Blinde stehen darüber 
hinaus bei der Regionalstelle des Zentrum Bayern Familie und Soziales in 
Regensburg Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkei-
ten des Staates umfassend informieren und über die Rufnummer (0941) 
78 09 00 (Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr) erreichbar sind.

Die übrigen Bereiche der Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie 
ebenfalls unter der Rufnummer (0941) 78 09 00 (Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.00 Uhr).

VdK-Sprechtag im Rathaus 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage fi nden jeweils am 1. Dienstag des Monats in der Zeit 
von 14.00 - 15.00 Uhr im Rathaus Pyrbaum statt.
Sprechtage 2017:
07. März 2017 • 04. April 2017 • 02. Mai 2017 • 06. Juni 2017 • 04. Juli 2017 •
05. September 2017 • 07. November 2017 • 05. Dezember 2017
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK Kreis-
verband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: 23.02. • 09.03. • 16.03. • 23.03. • 30.03.• 06.04.• 27.04.• 11.05. • 

18.05. • 01.06. • 08.06. • 22.06. • 13.07. • 27.07. • 03.08. • 10.08. •
24.08. • 07.09. • 21.09. • 28.09. • 12.10. • 19.10. • 26.10. • 09.11. 
16.11. • 23.11. • 30.11. • 07.12. • 14.12. in der Zeit von 9.00 bis 
17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter den unten an-
gegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 371
Terminvereinbarung unter Tel.: (0941) 7 85 20-376 oder (0941) 7 85 20-379
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. (0151) 14 85 55 14

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich kön-
nen Ihren Förster Herrn Jürgen Wohlfarth unter der 
Nummer (09181) 4 82-13 oder mobil unter (0151) 12 62 
26 56 erreichen.
Die Beratung, ob telefonisch oder vor Ort in Ihrem 
Wald, kann sämtliche forstliche Themen, von der Pfl an-
zung bis zur Holzernte sowie forstliche Förderprogram-
me, umfassen und ist für Privatwaldbesitzer kostenfrei. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit an dem Grundkurs „Sichere Waldar-
beit“, welcher mehrmals im Jahr im Revier stattfi ndet, teilzunehmen.

Gesundheitsregion-Neumarkt
Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier fi nden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
ist eine Website des Landratsamts Neumarkt auf der Sie alle Anbieter 
von Gesundheits-Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt, sortiert nach 
Orten und nach Schlagwörtern schnell und übersichtlich fi nden.
Ein kostenloser Eintrag in die Gesundheitsregion ist über das Anmelde-
formular unter „Anmeldung“ oder im Top-Menü am oberen Rand der Seite 
für alle Anbieter möglich.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Dienstag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr. (Geschlossen am 27.12.2016)
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: (0800) 6 78 91 00 von 8.30 - 12.00 Uhr.
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Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. (09179) 57 61.

Mobile Jugendarbeit –
Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng

Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben wir 
gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Problemen mit 
Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwierige Lebensla-
gen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch anonym.
Beratung:
Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach Vereinbarung.

Kontakt:
Maike Wittenburg (Sozialpädagogin M.A.)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: (0160) 90 17 91 87
maike.wittenburg@kjr-neumarkt.de

Frank Schmidpeter (Streetworker)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: (0160) 90 17 88 73
E-mail: frank.schmidpeter@kjr-neumarkt.de

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pfl egenotruf: (0172) 8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Jugendecke

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Jugendli-
che zwischen 12 und 18 Jahren im Keller des Evan-
gelischen Gemeindehauses Pyrbaum, Allersberger 
Straße 3, geöffnet.

Zeiten: Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken. Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend

!NEU! Jugendtreff in Seligenporten
Egal ob ihr Musik hören wollt, Billard, Kicker oder Dart spielen möchtet 
oder einfach nur einen Raum sucht, um euch mit euren Freunden zum 
Quatschen zu treffen, jeder ab 12 Jahren ist herzlich willkommen.
Wann: jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 17.00 bis 20.00 Uhr 
Ort: EG Pfarrheim, Klosterhof 3 Seligenporten
Das Jugendtreff wird von pädagogischem Fachpersonal betreut in Ko-
operation mit Stefanie Jaspers von dem Verein Felix Porta. 
Es wird nur Verkehrssicherungspfl icht, aber keinerlei Aufsichtspfl icht 
übernommen.

Im und um den Jugendtreff wird gefi lmt und fotografi ert! Geeignete und 
unverfängliche Aufnahmen werden in Presse, Printmedien und Internet 
veröffentlicht. Mit Betreten des Jugendtreffs erklären sich die Besucher 
und deren Eltern (bei Minderjährigen) damit einverstanden.

Jugendtreff SEVEN
Centrum 7, Postbauer-Heng
Tel.: (09188) 7 49 98 40
Der Jugendtreff SEVEN ist ein offenes Angebot 
mit Freizeitangeboten. In den Räumlichkeiten 
können sich Jugendliche mit ihren Freunden 
treffen oder gemeinsam kochen, Musik hören, 
Billardspielen, Playstation spielen, im Internet surfen und vieles mehr. 
Einfach kommen und Spaß haben!
Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren, Einschränkungen 
je nach Veranstaltung/Öffnungszeiten. Auch ehrenamtliche SEVEN-Tea-
mer_innen öffnen den Jugendtreff. Sie sind geschult und öffnen immer 
mit einem Mitglied, das über 18 Jahre alt ist. Es wird nur Verkehrssiche-
rungspfl icht, aber keinerlei Aufsichtspfl icht übernommen. Das SEVEN 
wird von pädagogischem Fachpersonal betreut.
Im und um den Jugendtreff wird gefi lmt und fotografi ert! Geeignete und un-
verfängliche Aufnahmen werden in Presse, Printmedien und Internet ver-
öffentlicht. Mit Betreten des Jugendtreffs erklären sich die Besucher und 
deren Eltern (bei Minderjährigen) damit einverstanden.

Öffnungszeiten „Offene Tür“
Montag: 16.00 - 20.00 Uhr Offene Tür
Dienstag: 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 - 20.00 Uhr Offene Tür
Donnerstag: 17.00 - 20.00 Uhr Offene Tür

Veranstaltungen im SEVEN
FIFA 16 Turnier 
In den Faschingsferien lädt das Seven wieder zum FIFA-Turnier ein. Bitte 
15 Minuten vorher da sein, wegen der Teamauswahl, wenn es möglich ist. 
Anmeldung vorab ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf euch.
Wann: Mittwoch, den 01.03.17
Uhrzeit: 17.00 - 21.00 Uhr
Alter: ab 12 Jhr.
Ort: Jugendtreff SEVEN, Centrum 7 Postbauer-Heng

7 GOES Veggie
Die Kochgruppe lädt ein zum gemeinsamen Kochen. 
Unterstützung bekommen wir dabei von Stefan Wende 
von den Amokköchen. Im Mittelpunkt steht die junge 
moderne vegetarische Küche. Einfach vorbei kommen 
und mit machen.
Wann: Samstag
 Bitte telefonisch Datum abfragen unter Tel.: (09188) 7 49 98 40.
Uhrzeit: 17.00 - 21.00 Uhr
Alter: ab 11 Jhr.
Ort: Jugendtreff SEVEN, Centrum 7 Postbauer-Heng

Angebote 
Alle Angebote können ab einem Alter von 12 Jahren besucht werden 
und sind kostenfrei. Bitte telefonisch anmelden unter: Tel.: (09188) 7 49 
98 40. In den Schulferien fallen alle Angebote aus!
Ballsport-Angebot
Wann: jeden Montag 
Uhrzeit: 17.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Akrobatik-Training
Alter: ab 14 Jhr.!!!!!
Wann: jeden Mittwoch 
Uhrzeit: 20.00 bis 22.00 Uhr 
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Hip-Hop-Tanzkurs 
Wann:  jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng
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FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik!

     

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & LandschaftsbauSorgenfrei leben im Alter 

in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im MÄRZ:
02. / 07. / 16. / 21. / 30. März 2017

i i MÄRZ

RACKL – Ihr „Chirurg“
für angekratzte Felgen.
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Yogakurs 
Wann: jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr 
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Mathe-Nachhilfe 
Wir bieten ab sofort kostenfreie Mathe-Nachhilfe für alle Schularten und 
Altersstufen an.
Anmeldung /Fragen telefonisch oder persönlich im Jugendtreff (Tel.: 
(09188) 7 49 98 40).

Instrumental Unterricht
Wir bietet ab sofort kostenfrei die Möglichkeit an, verschiedene Instru-
mente auszuprobieren bzw. zu erlernen. 
Anmeldung / Fragen telefonisch oder persönlich Jugendtreff (Tel.: (09188) 
7 49 98 40).

Mädchengruppe
Ihr wollt mit euren Freundinnen und anderen 
Mädchen Musik machen oder andere Frei-
zeitangebote mitmachen? 
Oder euch einfach nur mit ihnen treffen und Zeit verbringen? Dann seid 
ihr bei unserer MÄDCHENGRUPPE herzlich willkommen! 
Alter: 11 Jahren
Wann: jeden 1. und 3. Freitag im Monat 
Uhrzeit: 15.00 - 17.00 Uhr 
Wo: Jugendtreff SEVEN, Centrum7 Postbauer-Heng
Einfach vorbeikommen, wir freuen uns auf euch!

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Eine Fahrt zum 36. Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag vom 24. - 28. Mai nach 
Berlin mit dem gemeinsamen Abschluss-
gottesdienst am 28. Mai auf der Elbwiese in 
Wittenberg gibt es für Jung und Alt. Der Kir-
chentag steht unter dem Motto „Du siehst mich“ (1.Mos.16, 13). Wir wer-
den von Neumarkt aus nach Berlin und zum Abschlussgottesdienst mit 
einem Reisebus fahren. 
Alle, ob jung oder alt, ob als Familie oder Einzelperson 
(ab 16 Jahren), sind zur Kirchentags-fahrt eingeladen 
und einen Blick über die eigene Kirchturmspitze zu be-
kommen. Hier gibt es die Chance „aufzutanken“ und 
für sich viele Impulse aus dem vielfältigen Programm 
mitzunehmen.
Während des Kirchentages gibt es über 2.500 kulturelle, geistliche und 
gesellschaftspolitische Veranstaltungen. Fünf Tage - vom Eröffnungsgot-
tesdienst mit dem Abend der Begegnung am Mittwoch bis zum Schluss-
gottesdienst am Sonntag – sind gefüllt mit Workshops, Ausstellungen, 
Konzerten, Kabaretts, Gottesdiensten, Bibelarbeiten, Feierabendmahlen, 
Theaterstücken,  Hauptvorträgen und Podiumsdiskussionen. Die Veran-
staltungen sind so vielfältig wie das religiöse und gesellschaftliche Leben. 
Das Programm ist so vielfältig und groß, dass mit Sicherheit für jeden Ge-
schmack etwas zu fi nden ist. Weitere Infos zum Kirchentag gibt es unter 
www.kirchentag.de und www.ejdnm.de.
Anmeldeschluss: 17. 02. 2017!
Anmeldungen dazu gibt es bei der Evang. Jugend im Dekanatsbe-
zirk Neumarkt sowie in den Pfarrämtern aller Kirchengemeinden 
des Dekanatsbezirks und zum Download unter www.ejdnm.de!

Die Jugendwochenendfreizeit für 13 - 17-Jährige in Grafenbuch
fi ndet vom 24. - 26. März statt.
Wer Spaß, Spannung, Überraschung, Action und eine gute Gemeinschaft 
mit Gleichaltrigen erleben möchte, ist hier genau richtig! Anmeldeschluss 
ist Montag, 27. Februar 2017. Der Preis beträgt 55,- €.

Zur Kinder-Osterfreizeit für 7 - 10-Jährige ins Jugendhaus Grafenbuch 
bei Lauterhofen lädt die Evang. Jugend vom 09. bis 13. April ein. Basteln, 
Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten und Abenteuer erwar-
ten Euch! Anmeldeschluss: 9. März. Der Preis beträgt 96,- €, für jedes 
weitere Geschwisterkind 86,- €.

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
gibt es in der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt bei Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, Im Kloster 9, 92318 
Neumarkt, Tel.: (09181) 46 61 19 / Fax 46 26 01,
E-Mail: info@ejdnm.de, www.ejdnm.de

Irgendwo in Pyrbaum
Im Vorbeigehen fotografi ert
Wissen Sie wo?

Aufl ösung von der Januarausgabe: Das Bild zeigt das Tympanon über 
dem Hauptportal der Evang. St. Georgskirche in Pyrbaum.

Verschiedenes

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle, die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Re-
gensburg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte 
des Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Kar-
te ist in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 20,- €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der zehnte Sammelband unter dem Titel „Brauereien - Bier – Gast-
stätten“ ist neu erschienen.
Insgesamt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere 
Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“
– Band 9: „Der Mensch im Wandel der Zeit“
– Band 10: „Brauereien - Bier – Gaststätten“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.
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IMAGO * 
Raum für spirituelles Bewusstsein

_____________________________________________________________________

13. Therapie- und Naturheiltag, LRA Neumarkt 
Sonntag, 05. März 2017  von 9.45 bis 18 Uhr

www.therapie-und-naturheiltag.de

Thema: Deine Aura - Energiefeld deiner Seele

Christine M. Grau
90602 Oberhembach     Tel. 09180 - 56 80 183

 Kabelfernsehen
 Sat- / Antennenanlagen
 TV-Gemeinschaftsanlagen
 Installation & Wartung
 Rauchwarnmelder
 Elektroinstallationen

A.T.S. Antennentechnik
92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188/ 7 49 99 66  –  info@ats-antennentechnik.de
www.ats-antennentechnik.de

90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...w
Inh. Johann Pruy
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Verschönern Sie Ihren Garten mit 
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Betreutes Wohnen zu Hause
02.06.17 – 05.06.2017 fi ndet wieder die
Freizeit mit und für Demenzkranke der
Diakonie statt
Gemeinsam wird die Gruppe in Bad Alexandersbad 
eine schöne Zeit verbringen. 8 Paare – je ein An-
gehöriger und ein Demenzerkrankter – haben die Möglichkeit entspannt 
miteinander zu verweilen. Bei buntem Programm, in welchem die not-
wendige Pfl ege bis Pfl egegrad 5, übernommen wird, kann die Beziehung 
zueinander genossen und sich vielleicht sogar ganz neu kennengelernt 
werden.
Bei einem Krankheitsbild wie Demenz verändern sich Menschen, deshalb 
ist es notwendig sich immer wieder neu auf sie einstellen. Dies ist oft nicht 
einfach und von Herausforderungen geprägt. Deshalb gibt es hier einen 
Rahmen, in welchem das etwas einfacher wird. Bei gemeinsamen und 
geteilten Einheiten wird auf die Bedürfnisse der verschiedenen Gruppen 
eingegangen und der Inhalt genau passend auf die Teilnehmer gestaltet. 
Es erfordert Mut einen solchen Urlaub auszuprobieren, aber für nur 290 
Euro pro Person, in welchen Übernachtungen und Verpfl egung enthalten 
sind, kann man ein solches Unterfangen eingehen. Alle Teilnehmer ha-
ben die Freizeit mit Bestnoten bewertet und auch dieses Jahr wird daran 
gearbeitet, dass dieser Urlaub ein voller Erfolg wird. Die Pfl egekräfte wer-
den über Betreuungsgeld und Verhinderungspfl ege fi nanziert. 
Für weitere Informationen steht Diakonin Stephanie Prockl zur Verfügung. 
Sprechzeiten Dienstags 09.00 - 12.00 Uhr. Kontaktdaten: (09180) 18 65 08 13
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de oder auch über Facebook „Betreutes 
Wohnen zu Hause“.

Kommen Sie vorbei 
 

zum monatlichen SpielnachmiƩag 
 

Jeden 4. Freitag im Monat treffen wir uns in der Teeküche in der 
Schule, Schulstraße 10, 90602 Pyrbaum, zum vergnügten Miteinan-
der. Ab 15.00 Uhr wird den verschiedensten Spielen gefrönt. Eine 
gewissen Auswahl an Spielen ist gegeben, aber auch eigene  gerne 

gesehen. 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
 

Durch geschulte Mitarbeiter ist es uns möglich auch auf kogniƟv ein-
geschränkte Menschen (z.B.: Demenz, Schlaganfall,…)einzugehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei weiteren Fragen oder Anfragen wegen Personenbeförderung zur 
Veranstaltung, wenden Sie sich an Stephanie Prockl, Koordinatorin 

Betreutes Wohnen zu Hause, 09180/ 186 508 13 oder  
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de.  

Tagespfl ege – wir haben noch Plätze frei
Die Tagespfl ege ist eine teilstationäre Einrichtung. Das bedeutet, dass 
Menschen, die geistige oder körperliche Einschränkungen haben diese 
tagsüber montags - freitags von 08.00 - 16.00 Uhr in Anspruch nehmen 
können, jedoch nicht hier übernachten. 
Fachkräfte kümmern sich um die Menschen und deren besonderen Be-
dürfnisse,  pfl egerische Belange sind hier voll und ganz abgedeckt. Auch 
besondere Ansprüche, welche durch Demenz, Schlaganfall oder ähnliche 
Erkrankungen entstehen, können hier gewährleistet werden. Im Weiteren 
wird ein Tagesablauf anhand des Seniorenzentrums Pyrbaum aufgezeigt.

Wie sieht ein „typischer“ Tag aus?
Der Fahrdienst oder ein Angehöriger bringt den Teilnehmer zur Ta-
gespfl ege mit allen Dingen, die dort benötigt werden, also z.B. Haus-
schuhe und Medikamente. Der Tag beginnt mit leckerem Kaffee, einem 
Marmeladenbrot oder auch einen Joghurt, welches am gemeinsamen Es-
senstisch gefrühstückt wird. Dann beginnt ein lockeres Programm, dass 
auf die Teilnehmer und deren Fähigkeiten abgestimmt wurde. Bewegung, 
Riechen, Schmecken, Sehen, Spüren, Singen, Fühlen und Erinnern sind 
wichtige Bestandteile der sogenannten Tagesbilder. Jeder Tag hat ein 
anderes Thema, mit welchem „gearbeitet“ wird. Der Vormittag wird für 
diese thematischen Einheiten genutzt, da hier die Energie und Konzentra-
tionsfähigkeit am Höchsten sind. Darauf folgen das Mittagessen und die 
Mittagsruhe, welche mit Kaffee und Kuchen beendet wird. Und schon ist 
ein ereignisreicher Tag vorbei.

Was kostet Tagespfl ege in Markt Pyrbaum?
Ab Pfl egegrad 2, erhält man Gelder von der Pfl egekasse, mit welchen 
die Tagespfl ege fi nanziert werden kann. Damit ist NICHT das Pfl egegeld 
gemeint. Der Eigenanteil für Essen, Raum, Abnutzung Möbel, etc. beträgt 
pro Tag 21,10 Euro und kann bis zu 125 Euro im Monat ebenfalls über die 
Pfl egekasse abgerechnet werden. Da jeder Fall etwas anders ist, macht 
es Sinn sich vor Ort direkt zu informieren.

Für wen ist Tagespfl ege geeignet?
Tagespfl ege ist für eine sehr große Zielgruppe geeignet. Einerseits für 
Menschen mit körperlichen oder geistigen Einschränkungen, welche des-
halb nicht mehr an ihren gewohnten Freizeitaktivitäten teilnehmen kön-
nen. Anderseits für Menschen, deren soziale Kontakte weggebrochen 
sind und die sich nun wieder Gesellschaft wünschen.
Natürlich hat nicht nur der Teilnehmer etwas von der Zeit, sondern eben-
so der Angehörige, welche die Pfl ege und Sorge daheim übernimmt. So 
kann in dieser Zeit gearbeitet, Besorgungen gemacht oder auch die be-
nötigte Pause genommen werden, um das eigene innere Gleichgewicht 
wieder zu fi nden. 
Bei Fragen zum Thema Tagespfl ege, Fahrdienst und Finanzierung mel-
den Sie sich unter (09180) 18 65 08 14, szp-tapf@diakonie-ahn.de oder 
auch unter Facebook „Seniorenzentrum Pyrbaum“.

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

DER COUNTDOWN LÄUFT……
FASCHINGSENDE IST AM 28. FEBRUAR 

Kinder schminken sich an Fasching besonders gerne. 
Ob als Kater oder Blumenkind - wir haben Schritt-für-Schritt tolle Anlei-
tungen für Sie zum Schminken und Verkleiden – auch für Erwachsene 
gibt es super Tipps –
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Ganz neu eingetroffen:
GESCHMINKT in fünf Minuten
GESCHMINKT von Kopf bis Fuss
Viel Spaß beim Feiern!!!!

Übrigens wir haben auch interessante Hörbücher 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Büchereiteam 

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Tag der offenen Tür im
Kindergarten Rasselbande
Am Samstag, den 28.01.2017 fand im Kinder-
garten Rasselbande ein Tag der offenen Tür 
statt. Hierbei konnte die Einrichtung besichtigt 
werden und es bestand die Möglichkeit die Kin-
der für das Kindergartenjahr 2017/2018 anzu-
melden.
Das Kindergartenteam stand 
für Fragen rund um die Einrich-
tung zur Verfügung und führte 
mehrmals ein Kasperltheater 
auf.
Auch unser Elternbeirat be-
teiligte sich aktiv mit einer Be-
wegungsbaustelle und Kinder-
schminken. Ebenfalls sorgten 
Sie mit Kaffee und Kuchen für 
das leibliche Wohl.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern, die uns für diesen 
Tag einen Kuchen gespendet 
haben.
Ein ganz besonderes Danke-
schön an unseren Elternbeirat 
und Frau Eichl für die Rundu-
munterstützung.

Dankeschön
Der Kindergarten Rasselbande bedankt sich ganz herzlich bei der Feu-
erwehr Rengersricht für die Geldspende, die uns vor Weihnachten über-
reicht wurde.
Dies war möglich, da Herr Thomas Fersch auf sein Geschenk anlässlich 
seines runden Geburtstages verzichtete. Auch an ihn herzlichen Dank.

KITA Kunterbunt Pyrbaum
Danke
Vielen Dank an unsere „Kerwaboum 
Pyrbaum“ für die großzügige Spende!

Erste-Hilfe-Abend mit dem Schwerpunkt
Krippen- und Kindergartenalter
Am 25. Januar 2017 fand ein „Erste-Hilfe-Abend am Kind“ für unsere 
Kita-Eltern und unser Team statt. Schwerpunkt war dabei vor allem die 
Ersthilfe bei Kleinst- und Kleinkindern.
Die Eltern durften vorher selbst überlegen, welche Themen genau für sie 
interessant sind. Die richtigen Handlungsweisen und -möglichkeiten bei 
Verschlucken, Verbrennungen, Verbrühungen, Wespen- und Bienensti-
che usw. wurden daraufhin genau besprochen.
Vielen Dank an Herrn Döbel vom Roten Kreuz für den tollen und auf-
schlussreichen Abend!

Bild des Monats

Dieser Pinguin wurde passend zum aktuellen Thema „Pinguin“ von L.S. 
aus der Bienchengruppe gestaltet.

Unser Tag der offenen Türe am 17. Februar 2017

Benefi zlauf Seligenporten
Bald ist es wieder soweit.
Der 3. Seligenportener Benefi zlauf am 30. April 
steht wieder vor der Tür.
Angemeldet werden kann sich unter
www.benefi zlauf-seligenporten.de.
Um 10.30 Uhr startet der Bambini-Lauf über 
330 m durch den Klosterhof.
Der Hauptlauf beginnt eine Stunde später über 
1,7 km pro Runde.
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Über das Anmeldeformular können auch T-Shirts für 10 Euro und Tassen 
für 3 Euro bestellt werden, die Einnahmen kommen natürlich ebenfalls der 
Bürgerstiftung Neumarkt zu Gute, genauso wie der Lauferlös. 

Die Bürgerstiftung Neumarkt möchte langfristig ein Netzwerk aufbauen, 
mit dem dringende und drängende soziale Probleme und Missstände im 
Landkreis bekämpft werden können.
Neben Verpfl egung für die Läufer ist mit der Samba Band der Musikschu-
le Postbauer-Heng für gute Laune gesorgt.
Weitere Infos gibt es auf der Homepage oder bei Stephanie Jaspers (Tel. 
(09180) 4 09 00 60).

Der Hospizverein Neumarkt 
i.d.Opf. e.V. stellt sich vor
Im zweiten Teil möchte Sie der Hospizverein Neumarkt i.d.Opf. e.V. gerne 
über die Trauerbegleitung und die Kindertrauer informieren.

Trauerbegleitung
Trauernde brauchen Mitgefühl, Zuwendung und Zeit. Unsere Vorfahren 
haben dies mehr in Großfamilien gelebt und selbstverständlich erfahren. 
Heute ist jedoch die „Schonfrist“ für Trauernde viel zu kurz. Sie sind allei-
ne und müssen erleben, dass in der modernen Gesellschaft weder Platz 
noch Verständnis für sie da ist.
Der Hospizverein Neumarkt i.d.Opf. e.V.  bietet zur Bewältigung von Trau-
er folgende Hilfe an:

• Einzelgespräche 
• Trauergruppen (geschlossen) 
• Weitergehende Betreuung in unserem „Trauer-Café“  an jedem 1. 

Mittwoch und an jedem 3. Samstag im Monat
• Angebot für Trauernde am Heiligen Abend.

Sehen sich Trauernde in ausweglosen Situationen, so stehen ihnen auch 
einfühlsame Gesprächspartner/-innen für eine Einzelbegleitung zur Ver-
fügung, die helfen den Weg aus tiefsten seelischen Nöten zu fi nden. 
Ob Einzelgespräch oder geleitete Gruppe, Trauernde dürfen erfahren: 

• Hier ist jemand, der mich in meiner Situation sieht und versteht. 
• Der tiefe Schmerz kann seinen Ausdruck fi nden. 

Geschulte Begleiterinnen und Begleiter 
• nehmen die Trauernden an, wie sie gerade jetzt sind, 
• helfen ihnen den Schmerz in ihr Leben zu integrieren, wenn alles um 

sie herum im Chaos zu versinken droht, 
• hören aufmerksam zu, ohne zu belehren oder es besser zu wissen, 
• sind zuverlässig da und haben Zeit, 
• begleiten die Trauernden auf ihrem Weg, bis sie sich selbst wieder 

dem Leben zuwenden können. 
Oberstes Gebot unserer Begleitung ist die Schweigepfl icht! 

Kindertrauer
Der Hospizverein bietet seit 2010 Kindertrauergruppen an. Angespro-
chen werden Kinder im Alter von etwa 8 bis 12 Jahren. Die Kinder werden 
betreut von fünf Hospizbegleiterinnen, davon sind drei ausgebildete Trau-
erbegleiterinnen. 

Was wollen wir den Kindern in der Kindertrauergruppe vermitteln?
• Trauer ist keine Krankheit sondern eine natürlich Reaktion auf Verlust.
• Durch die Gruppe erfahren die Kinder, dass auch andere den Tod 

„erleben“. Sie fühlen sich dann nicht mehr so ausgeschlossen - so 
anders als andere. 

• Sie sind mit ihren Gefühlen um den Verlust nicht alleine. Durch Ge-
spräche und Verständnis lösen sich die Gefühle der Angst, der Wut 
und der Trauer. 

• Die Kinder erfahren, dass das Sterben ein Teil des Lebens ist. 

Alles was einen Anfang hat, hat auch ein Ende
Kinder haben einen spontanen Zugang zu diesen einfachen Wahrheiten. 
Je offener und ehrlicher wir mit den Kindern die Themen Tod und Sterben 
ansprechen, umso eher können sich 

• beängstigende Phantasien aufl ösen, 
• können konkrete Bilder entstehen, 
• Achtung und Ehrfurcht gegenüber dem Leben und jedem einzelnen 

Lebewesen entwickeln. 

Der Inhalt unserer Treffen
Im geschützten Raum treffen wir uns an acht Samstagnachmittagen. Am 
Anfang eines jeden Treffens führen wir die Kinder an ein Thema heran, 
dass wir dann zusammen „erarbeiten“. Es geht darum, die Kinder zum ei-
genen Ausdruck ihrer Gedanken, Erinnerungen und Gefühle anzuregen.     
Zusammen wird geredet, gemalt und gespielt. Alles, was in der Gruppe 
gemacht und besprochen wird, bleibt unser Geheimnis. Die Kinder ent-
scheiden selbst, was sie zu Hause erzählen. 
Kinder brauchen die Erlaubnis zum Fröhlich sein und die Bestätigung: 
Schön, dass es dich gibt. 
(Fortsetzung folgt im nächsten Mitteilungsblatt)

Kammermusikabend in Freystadt

Foto: P. Donhauser

Am Samstag, den 11. März 
2017, fi ndet um 20.00 Uhr im 
Refektorium des Franziskan-
erklosters Freystadt der Kam-
mermusikabend mit dem En-
semble Con Brio statt.
2016 rückte die Stadt Freystadt 
den hier geborenen Kompo-
nisten Jean Paul Egide Martini 
und seine Werke - Musik voll 
schöner Melodien und Har-
monien - in den Mittelpunkt. Weitere fast vergessene Oberpfälzer Kompo-
nisten sollen nun wieder entdeckt werden.
Das Ensemble Con Brio pfl egt schon eine langjährige Kammermusik 
und überzeugt durch sein Können und seine Spielfreude. Die derzeitige 
Konstellation - Klassisches Streichquartett - arbeitet seit 2002 zusammen 
und wird uns Werke Oberpfälzer Komponisten und eines böhmischen 
Komponisten zu Gehör bringen.

Franz Gleißner  Streichquartett G-Dur op. 13 Nr. 3 
Anton Beer-Waldbrunn Streichquartett Nr. 2 c-Moll op. 6
Max Reger  Melodia (aus op. 129)
   Präludium und Fuge op. 92
Antonin Dvorak  Streichquartett F-Dur

Die ausführenden Künstler:
Gerda Machmor-Geer-Violine, Heidi Braun-Violine, Franz Rauch- Viola, 
Peter K. Donhauser-Violoncello.
Karten gibt es im Vorverkauf ab 20.02. bei der Raffeisenbank Freystadt, 
Tel. (09179) 2 22-11 zu 15 Euro und an der Abendkasse zu 17 Euro. 

BASAR in Möning
Es ist wieder soweit! Unser beliebter Basar „Rund ums Kind“ fi ndet am 
Samstag, den 11.03.2017 von 13.00 - 15.00 Uhr in der Grundschule, Fri-
ckenhofenstr. 8 in Möning statt.
Werdende Mütter dürfen wie immer 30 Minuten früher rein.
Die Verkaufsnummern sind ab dem 01.03.2017 unter folgenden Rufnum-
mern erhältlich: (09179) 9 63 99 77 oder (09179) 96 47 10.
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Höchstannahme 50 Teile und 2 Paar Schuhe.
Vom Erlös werden 15 % zur Förderung von regionalen Projekten und In-
stitutionen einbehalten.
Nach Ihrem erfolgreichen Einkauf halten wir eine Auswahl an leckeren 
selbst gebackenen Kuchen und Kaffee für Sie bereit (gern auch zum Mit-
nehmen). Wir freuen uns auf Sie!

Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www. pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Gottesdienste
19.02. Sesxagesimae 09.30 Uhr Gottesdienst
  09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
23.02. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Pyrbaum
24.02.  Freitag 19.00 Uhr Feierabendandacht
26.02. Estomihi 09.30 Uhr Gottesdienst
03.03. Freitag 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Ev. Kirche 

Pyrbaum
05.03. Invokavit 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Trau-

bensaft, Musik Musikverein Pyrbaum
09.03. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Pyrbaum
10.03.  Freitag 19.00 Uhr Ev. Passionsandacht, St. Georg
12.03. Reminiszere 09.30 Uhr Luther – Lied Gottesdienst mit dem 

Kirchenchor
  09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.03. Freitag 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht Ev. 

Kirche

Das Turmcafé ist wieder am 19. Februar und 26. März von 14.00 - 
16.00 Uhr im Gemeindehaus geöffnet.
Im Turmcafé öffnet das Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str. 3 sei-
ne Türen. Jeweils eine Gruppe der Kirchengemeinde lädt zu Kaffee 
und Kuchen und zum Zusammensein ein. Der Erlös ist für die Reno-
vierungsmaßnahmen an der St. Georgs-Kirche bestimmt.

Kinderkirche am Sonntag, den 19. Februar und 12. März
Neu: Die Kinder kommen kurz vor 09.30 Uhr in die Kir-
che. Nach der Begrüßung ziehen wir mit unserer Kerze 
ins Gemeindehaus und feiern dort den Gottesdienst für 
und mit Kindern (ab ca. 5 Jahre) und dem Kinderkir-
chen-Team: Beschwingt und spannend, mit Liedern, 
Geschichten und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinderkirche dauert ca. 45 - 60 Minuten, solange 
wie der Gottesdienst in der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. (09180) 
7 22 anrufen!

Gottesdienst zum Reformationsjubiläum

Passionsandachten 2017
Zur Ruhe kommen - Zeit der Besinnung erleben 
Wir laden zu einem Weg durch die Passionszeit ein. Mit Worten aus den 
Evangelien und Bildern zur Passion entdecken wir die Geschichte vom 
Leiden und Sterben Jesu. Die Andachten zum Abschluss der Arbeitswo-
che beginnen jeweils freitags um 19.00 Uhr. Weltgebetstag der Frauen 
und der ökumenische Kreuzweg, zu denen herzlich alle Gemeindemit-
glieder eingeladen sind, haben ihre eigenen Themen.
03. März 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Kirche St. Georg
10. März 19.00 Uhr Ev. Passionsandacht, Kirche St. Georg
17. März 19.00 Uhr Ökumenische Andacht, Kirche St. Georg
24. März 19.00 Uhr Evangelische Andacht, Kirche St. Georg
31. März 19.00 Uhr Ökumenische  Andacht, Kirche St. Georg
07. April 19.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg, Kirche St. Georg, Musik: 
Querbeet

Frauenkreis
Am Donnerstag, den 09. Februar treffen wir uns um 15.00 Uhr zu unserer 
Faschingsfeier im evang. Gemeindehaus.
Am Freitag, den 03. März feiern wir um 19.00 Uhr den ökumenischen Welt-
gebetstag der Frauen in der evangelischen Kirche St. Georg, anschlie-
ßend treffen wir uns zum gemütlichen Austausch im Gemeindehaus.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Seniorenkreis
Wir treffen uns am 28. Februar um 13.30 Uhr im Gemeindehaus zu einem 
bunten Fasching- und Spielenachmittag.

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. (09180) 9 40 30

Kirchenchor
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr ist Chorprobe im Gemeindehaus. Begeis-
terte Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Mutter- und Kind-Gruppe
Jeden Mittwoch von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen: In-
formationen: Janine Riege, Tel. (09180) 9 39 33 13 und Manuela Meister, 
Tel. (09180) 18 63 50.

Treffen der Gruppenleiter
Am Donnerstag, den 09. März um 19.00 Uhr sind die Gruppenleiter/innen 
ins Gemeindehaus zu einer Besprechung eingeladen.

Kinder und Jugendliche
Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte, ist herzlich willkommen. Es 
freuen sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Ziegler.
Info’s gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22

JUMUK (Jugendmusikkreis)
Wir treffen uns zum Projektchor für den Weltgebetstag. Info bei Dörte 
Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

VKG- “Gruppe 10 - 12” 
Nächstes Treffen fi ndet am 24. Februar um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt. 
Infos bei Christine Hierl (09180) 18 03 06

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.30 - 22.00 Uhr für 12 - 18jährige.
Schaut mal vorbei, es lohnt sich!

Jugendbegegnungsfreizeit in Ungarn
In diesem Jahr fi ndet die Jugendbegegnung zwischen Pyrbaum und 
Csákvár in Ungarn statt. Vom 06. bis 13. August 2017 verbringen wir ge-
meinsame Tage in Csákvár und am Balaton. In Balatongyörök wohnen wir 
ein einem Haus ganz in der Nähe des Sees. Viel Zeit zum Baden, Spielen, 
Ausfl üge, Gespräche über Gott und die Welt werden die Tage zu einem 
besonderen Erlebnis machen! Eingeladen sind Jugendliche ab dem Kon-
fi rmandenalter. Informationen gibt es jetzt schon im Pfarramt oder unter 
Tel. (01980) 7 22.

Turm-Ausstellung der Konfi rmanden 2017
Die Konfi rmanden und Konfi rmandinnen des diesjährigen Jahrganges 
haben wieder ihren persönlichen Konfi rmationsspruch auf künstlerische 
Weise gestaltet. Dabei ist eine bunte Mischung von Bildern und Skulptu-
ren herausgekommen, die im Kirchturm ausgestellt werden. Die Ausstel-
lung kann zu folgenden Zeiten besichtigt werden:
26. März - Eröffnung der Ausstellung im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst um 09.30 Uhr und während des Turmcafés von 14.00 bis 16.00 
Uhr und 30. April - am Tag der Konfi rmation, die Uhrzeiten hier werden 
noch bekannt gegeben.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu einer Besichtigung ein und hoffen 
auf zahlreiche Besucher. 

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Wir feiern die Feste, wie sie fallen
Das Zahlenfest
Über Wochen haben die Vorschulkinder das Zahlen-
land besucht und dort die Zahlen der Reihe nach ken-
nengelernt. Bei jeder Geschichte gab es Besonderheiten, so wurde bei 
der 1. dem Einhorn das Horn von dem kleinen Wichtel Kuddelmuddel 

gestohlen. Die 2. musste immer alles zweimal sagen und bei der 3. waren 
wir in Neptuns Reich, usw.

Zum Abschluss feierten die Vorschulkinder dann ihr Zahlenfest mit vielen 
Spielen, bei denen sie ihr Können unter Beweis stellen konnten.

Der Tag der offenen Tür
Zu dem Fest waren jung und alt eingeladen. Die Vorschulkinder zeigten 
das kleine Theaterstück: „Der kleine Siebenschläfer, der nicht aufwachen 
wollte“. Sie haben sich intensiv vorbereitet und hatten einen riesigen 
Spaß sich in die verschiedenen Tiere zu verwandeln.

In den Gruppenzimmern konnten die Kinder nach Herzenslust basteln, 
spielen und sich auch in einem kleinen Parcours bewegen.
Das Kuchenbuffet war sehr reichhaltig und lecker.
Es war ein schöner, kurzweiliger Nachmittag für alle unsere Gäste.
Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben.

Die Faschingszeit
Kunterbunt und fröhlich wird es in der Faschingszeit bei uns zugehen. 
Viele lustige Überraschungen warten auf unsere Kinder. Mehr wird noch 
nicht verraten.
Am unsinnigen Donnerstag kommt die „Artistenkiste“ aus Neumarkt und 
zeigt uns einen Ausschnitt aus Ihrem Programm.
Am Freitag starten wir unseren traditionellen Umzug durch Pyrbaum.
Am Rosenmontag kommt der Kasperl in den Kindergarten und an Fa-
schingsdienstag feiern wir in den Gruppen.
Mit unserem Faschingsvers „Pyrbaum helau, Pyrbaum helau, Kindergar-
ten Regenbogen wau wau wau“ wünschen wir Ihnen eine besondere Fa-
schingszeit.

Es schneit! Es schneit! Kommt alle aus dem Haus!
So beginnt ein Winterlied, dass unsere Kinder zurzeit sehr gerne singen.
Wir haben den Schnee gleich zum Thema gemacht und haben mit den 
Kindern kleine Wanderungen unternommen um die verschneite Natur ge-
nau unter die Lupe zu nehmen.
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Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de

SPENGLEREI
  SCHLOSSEREI
    SANITÄR-INSTALLATION

KIRCHENWEG 1 · 90602 RENGERSRICHT
TELEFON 0 91 80 / 8 50
BERGSTRASSE 1 · 92342 MÖNING
TELEFON 0 91 79 / 9 42 44 · TELEFAX 9 42 43

GmbH

In Liebe und Würde Abschied nehmen.

Einfühlsam und fürsorglich geben wir Hilfe-

stellung beim Tod eines geliebten Menschen.

• umfassende, faire Beratung

• Übernahme sämtlicher Formalitäten

• Komplettabwicklung der Erd- oder Feuer-

    bestattung auf jedem Friedhof

• kompetente Information über 

    alternative Bestattungsarten 

    wie Baum- oder Seebestattung

seit 50 
Jahren

Be
sta

tterhandwerk G
ep

rüft und zertif
iz

ie
rt

Tel. 09183  93020 · Endleinstraße13 

90559 Burgthann-Unterferrieden

www.bestattungen-matschke.de

Volker Holzammer
Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.
                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

Griechische und Deutsche Spezialitäten
Am Grünberg 1  •  92353 Postbauer-Heng

Telefon 0 91 88/90 39 87

Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr,
Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.

Montag Ruhetag

Für Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer Platz
 für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen.
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Selbstverständlich durfte der Spaß auch nicht fehlen, darum haben alle 
Kinder ihren Schlitten oder „Poporutscher“ ausgepackt und es ging zum 
Schlittenfahren.

Danke
Vielen herzlichen Dank sagen wir den Kirchweihbuben und Mädchen aus 
Pyrbaum. Sie haben eine alten Brauch, die Christbaumversteigerung wie-
der aufl eben lassen und damit viel Geld gespendet bekommen.
Ihren Gewinn haben sie an die Flüchtlingshilfe, das Basement und die 
beiden Kindergärten in Pyrbaum weitergegeben.
Wir haben eine Spende von 1000.- Euro für die Kinder bekommen. 
Wir sagen Vergelts Gott.

Ökumenische Veranstaltungen
Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter (09180) 23 25

„Was ist denn fair“: 
Weltgebetstag von Frauen von den Philippinen
In Pyrbaum beginnt der ökumenische Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, den 3. März um 19.00 Uhr in der Evang. Kirche St. 
Georg, Pyrbaum.
Im Anschluss ergeht herzliche Einladung zum Zusammensein.

Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Februar 2017 bis 15. März 2017
Mittwoch, 15.02.2017 – 6. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 16.02.2017 – 6. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 17.02.2017 – 6. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Samstag, 18.02.2017 – 6. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferríeden. Hl. Messe für † Mutter 
Maria
Sonntag, 19.02.2017 – 7. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst, Predigt Dr. Diakon Anselm Blumberg. 
Hl. Messe für † Rosmarie Arzt von Fam. Dotzer
Dienstag, 21.02.2017 – Hl. Petrus Damiani, Bischof
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 22.02.2017 – Kathedra Petri
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny
Donnerstag, 23.02.2017 – Hl. Polykarp
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 24.02.2017 – Hl. Matthias, Apostel
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung

Samstag, 25.02.2017 – Hl. Walburga
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 26.02.2017 – 8. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Ehefrau Hildegard Eder, 
für † Sohn Toni und für † Tochter Angelika
Dienstag, 28.02.2017 – 8. Woche im Jahreskreis
Keine Hl. Messe
Mittwoch, 01.03.2017 – Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag 
Segnung und Aufl egung der Asche
!18.30 Uhr  Hl. Messe für † Ella Striegel vom Frauenbund
Donnerstag, 02.03.2017 – nach Aschermittwoch
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
Keine Hl. Messe
Freitag, 03.03.2017 – nach Aschermittwoch – Herz-Jesu-Freitag
!16.00 Uhr  Hl. Messe für † Frau und Mutter Barbara Gumler im Senioren-
zentrum „An Herrnbühl“
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in der evangelischen Kirche
Samstag, 04.03.2017 – Hl. Kasimir – Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 05.03.2017 – 1. Fastensonntag
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 07.03.2017 – Hl. Perpetua und Hl. Felizitas
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Antonie und Hermann Pfeifer
Mittwoch, 08.03.2017 – Hl. Johannes von Gott
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Johann Wittmann
Donnerstag, 09.03.2017 – Hl. Bruno von Querfurt und Hl. Franziska 
von Rom
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Anny Distler zum Jahresgedenken und für † 
Claus Knoll zum Jahresgedenken
Freitag, 10.03.2017 – 1. Fastenwoche
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Samstag, 11.03.2017 – 1. Fastenwoche
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 12.03.2017 – 2. Fastensonntag
(Verabschiedung langjähriger Ministranten bei Gottesdienst)
09.30 Uhr  Kinder- und Familiengottesdienst. Thema: Fastenzeit. Hl. 
Messe für † Claus Knoll
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 14.03.2017 – Hl. Mathilde
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 15.03.2017 – Hl. Klemens Maria Hofbauer
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Ella Striegel von L. Fischer und für † Ge-
schwister und † Schwägerin Arzt von Fam. Dotzer

Geburtstage

  
 
 
 
  
 
 

 
 

 
 
  

  

 

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mittwoch und Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Kinder- und Jugendchorprobe
17.02., 24.02., 10.03. und 17.03.2017 jeweils von 16.30 - 17.15 Uhr
Nähere Informationen bei Simone Wagner Tel: (09183) 9 39 04 99 oder 
simone.wagner-22@t-online.de

Kirchenchorproben 
Do. 16.02. – 19.30 Uhr Chorprobe
Do. 02.03. – 19.30 Uhr Chorprobe
Do. 16.03. – 19.30 Uhr Chorprobe

Gospelchor
Sa. 18.02. – 16.30 Uhr Chorprobe
Sa. 04.03. – 16.30 Uhr Chorprobe
Sa. 18.03. – 16.30 Uhr Chorprobe

Firmbewerber
Die ökumenische Aktion der Firmlinge ist am 15.02.2017 um 17.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus.
Der 2. Firmelternabend fi ndet am Mittwoch, 08.03.2017 um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim, Schlosshof statt.

Frauenbund und Seniorenkreis feiern gemeinsam Fasching! 
Am Dienstag, 21.02.2017 um 14.00 Uhr sind alle Senioren und Interes-
sierte zu einer Faschingsfeier mit buntem Programm ins Seniorenheim 
„Am Herrnbühl“ recht herzlich eingeladen.  

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bei Petra Schmitt (09180) 17 60

Offener Gebetskreis
Jeden Donnerstag, jeweils um 17.30 Uhr trifft sich der Offene Gebetskreis 
zum beten und besinnen in der Pfarrkirche Mater Dolorosa.
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen.

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wohin 
damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgeben.

Wir laden sie ganz herzlich ein, an den vielfältigen Aufgaben und Pro-
jekten unserer Pfarrgemeinde durch eine Spende mitzuwirken.
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Neumarkt-Parsberg, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE56760520800000300046, BIC:BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Neumarkt, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE64760695530006410944, BIC:GENODEF1NM1

Pyrbaumer Sternsinger bei der Bundeskanzlerin
Am Sonntag, 8.1.2017 machten wir uns mit unserem Pfarrer Casimir Dos-
seh und unserem Stern auf den Weg zur Bundeskanzlerin nach Berlin, 
wo wir am Montag Vormittag zum Sternsingerempfang eingeladen waren.
In Berlin angekommen, machten wir gleich eine kurze Tour und besuch-
ten das Brandenburger Tor, den Alexanderplatz und die Gedächtniskir-
che, bevor das offi zielle Programm des Kindermissionswerkes begann.
Wir lernten die 27 anderen Gruppen aus allen deutschen (Erz-)Bistümern 
kennen und wurden über den Ablauf am nächsten Tag informiert.
Am Montagmorgen brachten uns die Busse der Bundespolizei zur Heili-
gen Messe in die St. Ansgar Kirche und anschließend weiter ins Bundes-
kanzleramt.
Jede einzelne Gruppe wurde mit Angela Merkel fotografi ert und gefi lmt. 

Gemeinsam haben wir Sternsingerlieder gesungen. Die Kanzlerin lobte in 
ihrer Rede das Engagement jedes einzelnen Sternsingers für die Aktion. 
„Ihr seid jung, aber ihr bewegt schon viel!“ Es wurde der Segensspruch 
angeschrieben und abschließend gab es noch ein Mittagessen.
Mit dem Bundestagsabgeordneten Herrn Alois Karl machten wir eine 
Führung durch das Paul-Löbe-Haus und das Reichstagsgebäude und so 
endete unser Besuch in Berlin.

Sternsinger unterwegs in Pyrbaum

Vom 4. bis zum 6. Januar waren 35 Sternsinger und die Oldiegruppe in 
den Straßen von Pyrbaum, Oberhembach, Pruppach, Neuhof und Unter-
ferrieden unterwegs. 
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Die 39 Sternsinger der Pfarrei Mater Dolorosa hatten sich mit ihren Grup-
pen das Gebiet gut aufgeteilt, denn am Dreikönigstag sollten bis zum 
Nachmittag alle Häuser besucht sein. 
Mit von der Partie war heuer erstmals eine „Oldiegruppe“ – das sorgte am 
Freitag für manch überraschtes Gesicht an der Haustür. 

Nach erfolgreicher Arbeit trafen sich am Freitagabend alle zum gemüt-
lichen Ausklang mit Pizza im Pfarrheim. Vielen Dank nochmals an alle 
Sternsinger und die vielen freiwilligen Helfer! Ohne Euch wäre die Aktion 
nicht möglich gewesen!

Der Stern von Bethlehem - Wir Sternwarten 
Als Abschluss unserer Sternsingeraktion 2017 besuchten wir Sternsinger 
gemeinsam die Sternwarte in Neumarkt. Wir bekamen viele interessante 
Informationen zum „Stern von Bethlehem„ und durften über das große 
Teleskop den Neumarkter Sternenhimmel betrachten. 

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

 
 

 
  

  
 

  

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Jubilare
Die Pfarrei Seligenporten bittet alle Jubilare sich im Pfarrbüro (mittwochs 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Tel. (09180) 8 44; E-Mail: seligenporten@
bistum-eichstaett.de) zu melden, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstag ab dem 70. Lebensjahres im Mitteilungsblatt und/oder in der 
Kirchenzeitung nicht einverstanden sind.

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 09.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 09.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten. Ab 16.30 Beichtgelegenheit
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 09.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Besonderer Gottesdienst
Familiengottesdienst am Faschingssonntag, den 19.02. um 09.30 Uhr -
bitte verkleidet kommen!!

„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam für Gottes Schöp-
fung - in Kenia und weltweit!“ 

Unter diesem Motto stand die 59. Sternsingeraussendung am 29.12.2016 
für das Jahr 2017, wodurch man darauf aufmerksam machen will, wie sehr 

der Klimawandel das Leben aller Menschen bedroht und wie gerade in 
den Industrieländern die Bewohner sorglos mit natürlichen Ressourcen 
umgehen. Speziell widmet sich die Aktion den Menschen in der Turkana 
im Nordwesten Kenias. Dort leiden besonders die Nomaden unter den 
langen Dürrezeiten. 
Bischof Gregor Maria Hanke feierte gemeinsam mit den 2200 Sternsin-
gern aus dem Bistum Eichstätt und den Nachbarbistümern die heilige 
Messe. Danach zogen die Sternsinger gemeinsam zum Neumarkter Rat-
haus. Zurück in der Jurahalle fand nach dem Mittagsimbiss ein Sternsin-
gerquiz statt. Im Anschluss gab es noch die Möglichkeit ein gemeinsames 
Foto mit dem Bischof als Andenken an den heutigen Tag zu machen. Die 
Sternsinger der Pfarrei Seligenporten waren von dem Tag begeistert und 
freuen sich auf die Besuche bei Ihnen Zuhause. 

 “Das Kreuz befreit und versöhnt”
Die Kreuzwege in der Fastenzeit laden ein, die Leidensgeschichte Jesu 
nachzuempfi nden und aus der Kraft und dem Vertrauen auf Gott, die die-
ser Geschichte entwächst, Mut für die eigene Lebenssitation zu schöpfen.
Folgende Termine sind festgelegt: 

Termin Uhrzeit Durchführung
12.03.2017 17.00 Kinder- & Jugendgruppe
19.03.2017 17.00 Pfarrgemeinderat
26.03.2017 17.00 Frauenkreis
02.04.2017 17.00 Passionssingen mit „Querbeet“

 „Weltgebetstag der Frauen“
Am Freitag, den 03. März um 19.00 Uhr fi ndet der Weltgebetstag der 
Frauen in Pyrbaum, Ev. Kirche St. Georg statt. Anschließend freut sich 
der Frauenkreis auf den Besuch vieler Frauen und wartet mit Köstlich-
keiten im Pfarrheim.

 Buß- und Segensfeier
Die Buß- und Segensfeier am Freitag, den 31. März um 19.00 Uhr lädt 
alle Pfarrangehörigen ein zur inneren Umkehr und Aussöhnung mit 
sich und seinen Mitmenschen. Ab 18.30 Uhr Beichtgelegenheit!

 Der besondere ökumenische Kreuzweg in Pyrbaum 
Der ökumenische Kreuzweg für Erwachsene und Jugendliche der kath. 
Pfarreien bzw. Kirchengemeinden aus Seligenporten und Pyrbaum fi n-
det am Freitag, den 07. April um 19.00 Uhr in der Ev. St. Georgskirche 
in Pyrbaum statt. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Gruppe 
„Querbeet“. Anschließend Agape im Ev. Gemeindehaus in Pyrbaum.

 Fastenessen am Palmsonntag zugunsten der 
Aids-Hilfe Malawi

Am Sonntag, den 09. April veranstaltet die Pfarrei Seligenporten wieder 
das traditionelle Fastenessen im Pfarrheim. Die gesamte Bevölkerung ist 
ab 10.30 Uhr herzlich eingeladen sich bei einem deftigen Eintopf und Nu-
deln mit Tomatensoße zu stärken.
Der Erlös des Fastenessen wird in diesem Jahr an die Aids-Hilfe 
Malawi e.V. in Afrika  gespendet. Frau Dr. Julia Gumpp aus Seli-
genporten, Ärztin im Klinikum Neumarkt, unterstützt diese Arbeit 
in der Aids-Hilfe. HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE !

Gruppenstunden der Pfarrei Seligenporten
Monat Aktionsname Datum Anmelde-

schluss
Dauer Teilneh-

mer-
zahl

Februar Basteln 25.02.17 11.02.17 15.00 - 
17.00 Uhr

-

März Pizza selbst ge-
macht 
(Il Pensiero) 

25.03.17 11.03.17 12.00 - 
14.00 Uhr

15 Kinder

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2017  23

Monat Aktionsname Datum Anmelde-
schluss

Dauer Teilneh-
mer-
zahl

April Basteln 29.04.17 15.04.17 15.00 - 
17.00 Uhr

-

Mai Film 27.05.17 13.05.17 15.00 - 
17.00 Uhr

-

Juni Den Menschen 
richtig helfen (BRK) 

17.06.17 03.06.17 14.00 - 
16.00 Uhr 

20 Kinder 

Juli Richtig Handeln im 
Notfall (Feuerwehr 
Seligenporten) 

29.07.17 15.07.17 15.00 - ca. 
16.30 Uhr 

20 Kinder 

August Basteln 26.08.17 12.08.17 15.00 - 
17.00 Uhr

-

Septem-
ber

Milch, woher kommt 
sie, was kann man 
mit ihr machen (Hof-
molkerei Kneißl) 

30.09.17 16.09.17 15.00 - 
16.00 Uhr 

20 Kinder 

Oktober Ein Feld bestellen 
(Gartenbauverein)

28.10.17 14.10.17 Wird noch 
bekannt-
gegeben 

20 Kinder 

Novem-
ber

Krippenspiel genauere 
Infos wer-
den noch 
bekannt-
gegeben 

- -

Dezem-
ber

Krippenspiel “ - -

Anmeldungen erhalten sie im Pfarrbüro, in der Pfarrkirche Seligenporten 
und bei den Gruppenleitern. Die Anmeldung ist bis spätestens Anmelde-
schluss bei einem der Gruppenleiter abzugeben. 
Für die Aktionen wäre es gut für dich eine Kleinigkeit zum Essen und 
Trinken mitzunehmen. 
Der Treffpunkt für die Aktionen ist das Pfarrheim in Seligenporten. 
Infos fi nden sie auch auf der Homepage der Pfarrei Seligenporten. 
Wir freuen uns auf dich! Antonia Arzt (Tel. 6 95) • Carla Wild (Tel. 10 82) • 
Franziska Fladerer (Tel. 93 09 84) 

Caritas-Frühjahrssammlung vom 13. - 19. März 2017
Motto: Liebevoll pfl egen
Immer mehr Menschen erreichen ein hohes Alter. Für alle, die sich ei-
ner guten Gesundheit erfreuen dürfen, ist das ein Segen. Mit dem Alter 
werden aber auch viele pfl egebedürftig. Damit wächst die Notwendigkeit 
einer guten Pfl ege. Diese erfahren die meisten in häuslicher Umgebung, 
in der sie von Angehörigen oder von Schwestern der Sozialstation hilfs-
bereit und mitfühlend umsorgt werden. Wo dieser Dienst zu Hause an 
Grenzen stößt, können soziale Einrichtungen wie die der Caritas helfen: 
von der ergänzenden Tagespfl ege bis zur Betreuung im Seniorenheim. 
Egal, wo gepfl egt wird - wichtig ist, dass die Pfl ege menschenwürdig und 
damit liebevoll erfolgt. Der alte, hilfsbedürftige Mensch sollte sich nicht 
als „Last“ vorkommen, die andere zu tragen haben. 
Vielleicht kann es Angehörigen helfen, den anderen bewusst als Mit-
menschen zu sehen, an dem das Gebot der Nächstenliebe praktisch und 
konkret erfüllt werden kann. Wie hat das junge bolivianische Mädchen 
geantwortet, das einen Buben auf ihrem Rücken trug und von einem Jour-
nalisten angesprochen wurde: „Da trägst du aber eine schwere Last.“ Ihre 
Antwort: „Das ist doch keine Last, das ist doch mein Bruder.“
Durch Ihre Spende ermöglichen Sie der Caritas einen menschen-
würdigen und liebevollen Dienst an den hilfsbedürftigen Menschen.
Vergelt´s Gott dafür.

Frauenkreis
Kaffee-/Kuchenaktion
Unsere Kaffee-/Kuchenaktion am 29. Januar 2017 war auch dieses Mal 
sehr erfolgreich. Gäste aus Seligenporten, Rengersricht, Schwarzach 
und Postbauer-Heng haben sich die von unseren Frauen gebackenen 
köstlichen Torten und Kuchen gut schmecken lassen. Es war ein unter-
haltsamer Nachmittag.
Der Erlös aus dem Verkauf unserer Waren auf dem Weihnachtsmarkt 
2016 im Klosterhof sowie von der Kaffee-/Kuchenaktion wird gespendet 
an Notleidende und Bedürftige.
Ein herzliches Vergelt´s Gott ALLEN, die diese gute Tat unterstützt haben.

Nächste Veranstaltung
Unsere nächste Veranstaltung im Pfarrheim fi ndet statt am Dienstag, den 
21. Februar, um 19.00 Uhr. Zu uns kommt Frau Dr. Julia Gumpp aus Seli-
genporten. Sie arbeitet als Ärztin im Klinikum Neumarkt. Desweiteren ist 
sie tätig als Ärztin im Förderverein Aids-Hilfe Malawi e.V. 
Malawi ist eines der ärmsten Länder der Welt und wie die gesamte süd-
ostafrikanische Region besonders stark von der HIV-Epidemie betroffen.

Vorschau auf März 2017
Dienstag, 21. März, Pfarrheim, 19.00 Uhr, Referentin Frau Guggenber-
ger vom Landesverband Vogelschutz aus Unterferrieden, Thema: „Ein-
heimische Vögel“.

Die Kreuzwegandacht gestaltet von unserem Frauenkreis fi ndet statt in un-
serer Pfarrkirche in Seligenporten am Sonntag, den 26. März, um 17.00 Uhr.
HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE!
GÄSTE SIND BEI UNS JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN. ÜBER 
NEUE MITGLIEDER WÜRDEN WIR UNS SEHR FREUEN.

Liebe Grüße, Eure Bruni

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.

Pfarramt
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr 

Gottesdienste in Schwarzach
Mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe
In den Wintermonaten sonntags um 13.00 Uhr Rosenkranz

Vorstellung der Erstkommunionkinder
Am Samstag, 18.02.2017 stellen sich die Erstkommunionkinder von Möning 
und Schwarzach in der Vorabendmesse um 18.00 Uhr der Pfarrgemeinde 
vor. Das Motto der Kommunionvorbereitung lautet: Jesus, der gute Hirte.

Kinderfasching
Der Pfarrgemeinderat Möning/Schwarzach lädt alle Kinder aus Möning 
und Schwarzach zur Kinderfaschingsparty am Rosenmontag, 27.02.2017 
ab 14.15 Uhr ins Pfarrheim Möning ein. Der Eintritt ist frei, für bestes Fa-
schingsprogramm mit Spielen, Musik, Kostümprämierung, Essen und 
Trinken für groß und klein ist gesorgt. Viel Vergnügen!

Weltgebetstag der Frauen
Auch heuer hat wieder ein Frauenteam aus Möning die Vorbereitung des 
Weltgebetstages der Frauen am Freitag, 03.03.17 um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche übernommen. Zur Gebetsstunde mit dem Thema „Was ist 
denn fair“ mit Texten und Liedern von Frauen von den Philippinen sind 
alle herzlich eingeladen, nicht nur Frauen, sondern auch Kinder, Jugend-
liche und Männer. Die Kollekte ist für Hilfsprojekte auf den Philippinen 
bestimmt. Nach dem Gottesdienst wird im Pfarrheim bei landestypischen 
Speisen und Getränken von den Philippinen das Land und seine Leute 
vorgestellt. Das Team freut sich auf regen Besuch.

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Wer aus der 6. Klasse oder älter dieses Jahr die Firmung empfangen 
möchte (1. Juli), soll sich bitte bis Sonntag, 26. Februar, zur Vorbereitung 
anmelden: direkt im Pfarramt oder beim Pfarrer, per Brief oder mit dem in 
der Kirche ausliegenden Formular im Briefkasten des Pfarramts, mit Ad-
resse, Telefon-Nummer und, wenn möglich, mit Angabe von Taufdatum 
und Taufort. Alle, die sich angemeldet haben, werden dann zu einer ers-
ten Gruppenstunde eingeladen am Samstag, 04.03., danach die Eltern zu 
einem ersten Elternabend zur Information und Organisation.

Anbetungssonntag
Am 1. Fastensonntag, 05.03.2017 sind alle Gläubigen zur Anbetung des 
Allerheiligsten in der Pfarrkirche Möning eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst von 10.45 - 11.30 Uhr besonders die Schwarzacher, von 11.30 -
12.00 Uhr Schüler und Jugendliche (Kinderkreuzweg), 12.00 - 13.00 
Uhr stille Anbetung, 13.00 - 13.30 Uhr Rosenkranz, um 13.30 Uhr Ab-
schluss-Andacht mit eucharistischem Segen.
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Frauenkreis
Die Frauen treffen sich am Mittwoch, 08.03.2017 um 14.00 Uhr im Pfarr-
heim. Pfr. Andreas Hanke wird zum Thema „Beichte – Sakrament, Buße, 
Vergebung“ referieren. Danach gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.

Kleiderbasar
Der Basar „Rund ums Kind“ fi ndet am Samstag, 11.03.2017 von 13.00 -
15.00 Uhr in der Grundschule Möning, Frickenhofenstr. 8 statt. Anmel-
dungen und Infos ab 01.03.2017 unter (09179) 9 63 99 77 oder (09179) 
96 47 10. Nach dem Einkauf hält das Basarteam noch eine Auswahl an 
leckeren Kuchen und Kaffee bereit.

Katholisches Pfarramt Postbauer-Heng
St. Elisabeth,
www.postbauer-heng@bistum-eichstaett.de

Am Donnerstag, 
den 02.03.2017 fi n-
det um 19.30 Uhr 
in der Kirche St. Elisabeth ein Vortrag statt, von 
Sr. Teresa Zukic unter dem Motto „Abenteu-
er Christsein - 5 Schritte zu einem erfüllten 
Leben“. 
Der humorvolle und unterhaltsame Vortrag 
von Schwester Teresa Zukic berührte schon 
tausende von Herzen. Die brillante Rednerin 
versteht es in fünf Schritten, nicht nur die frohe 
Botschaft lebensnahe rüberzubringen, sondern 
zeigt konkrete Schritte zu einem lebendigen

und erfüllten Christsein auf. Ein „mitreißender Vortrag“ (Der neue Tag), 
der Mut macht. 

Parteinachrichten

CSU
Ortsverband
Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach

Ortsverband ehrt Mitglieder
Rengersricht. Die Mitglieder des CSU-Ortsverbandes Seligenpor-
ten-Schwarzach-Rengersricht trafen sich im Gasthaus Renner zur ge-
mütlichen Weihnachtsfeier. Dabei wurden acht Mitglieder für Ihre lang-
jährige Treue geehrt.
Zunächst aber gab Xaver Pfi ster einen Rückblick auf die vielen Veran-
staltungen Ereignisse des vergangenen. Im Anschluss nahmen er und 
Landrat Willi Gailler die Ehrungen vor.

20 Jahre Bernd Glas, 25 Jahre Xaver Pfi ster, 30 Jahre Werner Blank, 
Wendelin Hollweck, 35 Jahre Erwin Dotzer, Bernhard Kratzer, 45 Jahre 
Walter Kilian und Konrad Mundschedl.

 

Seligenporten - Rengersricht
www.cfw-online.de

FW
Freie Wähler

Schwarzach

An alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger
 
 
Einladung  
zur  Informationsveranstaltung

mit AOK Pflegeberaterin Beate Bäumel

Die Markträte der CFW Seligenporten Rengersricht und der FW Schwarzach
veranstalten eine Informationsveranstaltung für die Gesamtbevölkerung der
Gemeinde Pyrbaum

am Donnerstag, den 9. März 2017 um 18.30 Uhr  
 in der Sportgaststätte des SV Seligenporten  

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Aktuelles aus der Gemeinde
3. Aktuelles aus dem Kreistag durch Matthias Penkala
4. AOK Pflegeberaterin Beate Bäumel

informiert rund um die Neuerungen der Pflegeversicherung zum 01.01.2017
(Ansprüche für alle Beteiligten, Antragsverfahren, Einstufung, Leistungen,
Entlastungsmöglichkeiten…)
und steht für Ihre Fragen gerne zur Verfügung

. Diskussion, Wünsche und Anregungen an die Markträte5
6. Schlussworte

Auf einen zahlreichen Besuch freuen sich (Anmeldung ist nicht erforderlich):

Karl Meyer, Gaby Zehnder, Gerhard Meyer und Reinhard Wild
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Naturheilkundliche Schwerpunktpraxis 
Durchblutungsstörungen und

Schwermetallausleitungen
Naturheilkundliche Behandlung bei Arterienverkalkung, 
Herzinfarkt und Schlaganfall, chronische Erkrankungen, 
Schwermetallbelastungen.
Sowohl Bypass- als auch Stent-Chirurgie konzentrieren sich auf punktuelle 
krankhafte Veränderungen der Gefäßwände, die aber lediglich die lokalen Fol-
gen komplexer chronischer Entzündungsprozesse im gesamten Gefäßsystem 
sind. Laut Studien waren aber über die Hälfte der Infarkte an Gefäßen mit nur 
geringen Gefäßverengungen aufgetreten.
Die Chelat-Therapie behandelt die Ursachen des arteriosklerotischen Prozes-
ses. Sie hat geringe Nebenwirkungen und hervorragende Langzeitergebnisse. 
Denn durch sie wird das gesamte Gefäßsystem erfasst. Ein Thrombus kann 
an jeder Stelle des erkrankten Gefäßsystems entstehen, unabhängig vom lo-
kalen Stenosegrad (Grad der Verengung). Stent oder Bypass sind operative 
Eingriffe an den Arterien. Die Chelat-Therapie wird in der Praxis durchgeführt. 
Sie durchdringt das gesamte arterielle System und kann die Arterienverkalkung 
verringern. Die Chelat-Therapie verringert die Entzündung in den Blutgefäßen 
indem sie Schwermetallione bindet und aus dem Körper entfernt. Mit der kom-
binierten Oxyvenierung (Sauerstoffbehandlung) kann dem Gehirn (z. B. nach 
dem Schlaganfall) wieder mehr Sauerstoff zugeführt werden. Bereits gesetzte 
Bypässe können auch wieder verkalken, das kann durch die Chelat-Therapie 
verhindert werden. 
Bei welchen Erkrankungen kann die Chelat-Therapie eingesetzt werden:
Durchblutungsstörungen im Kopfbereich wie Schlaganfall, Schwindel, Tinnitus, 
arterielle Hypertonie, nachlassende Konzentrationsfähigkeit. Durchblutungs-
störungen der Beine, offene Beine (Ulcus cruris) chronisch kalte Hände und 
Füße, Arteriosklerose, zur Prävention von Herz-Kreislauferkrankungen, als 
Nachsorge nach Herzinfarkten, Makuladegeneration, Diabetes, zur Apolexvor-
beugung, als Apoplexnachsorge, Tinnitus, chronische Erkrankungen, Muskel- 
und Gelenkprobleme.
Die Chelat-Therapie leitet zudem toxische Metalle wie z. B. Amalgam, Aluminium,

Blei, Cadmium, etc. aus. Ein Verbleib im Körper dieser hochgif-
tigen Metalle ist ursächlich für viele Erkrankungen. Diese schä-
digen den Körper nachhaltig und intensiv und sollten dringend 
ausgeleitet werden!
Weitere Informationen zum Thema: www.chelat.biz

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

Claudia Effenhauser
mobile staatlich geprüfte
med. Fußpflege
Termin nach Vereinbarung

0179/4 51 79 99
09188/5 99 58 00

Sonstiges:
Wellnessanwendungen
Reiki + Fußmassage

5.000 €
Gültig bis
5.5.2017

71€
Laufzeit 84 Monate

Monatlich

Lang ersehnt. 
Fair beraten.
Wahr gemacht.
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Repräsentatives Beispiel Aktion: Sollzinssatz 5,23 % p. a. fest für die gesamte 
Laufzeit; effektiver Jahreszins 5,36 %; Nettokreditbetrag 5.000 Euro; Vertrags-
laufzeit 84 Monate; Gesamtbetrag 5.977,41 Euro; monatliche Rate 71,50 Euro; 
letzte Rate 42,91 Euro; Bonität vorausgesetzt.  
Produktangaben: Sollzinssatz ab 4,79 % p. a. fest für die gesamte Laufzeit; 
effektiver Jahreszins 4,90 bis 5,90 %; Nettokreditbetrag 5.000 Euro; 
Vertragslaufzeit 12 bis 84 Monate. 
Anbieter: TeamBank AG Nürnberg, Beuthener Straße 25, 90471 Nürnberg.

easyCredit ist Deutschlands erster Kredit  
mit DQS-Siegel für Fairness im Ratenkredit.

Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf. eG
Untere Marktstr. 11, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
09181 233-0, www.raiba-neumarkt-opf.de

Empfohlen durch:

Raiffeisenbank
Neumarkt i.d.OPf. eG

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de

 

 

 
 



26   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2017

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Seligenporten e.V.
Herzlichen Dank an alle Gäste!
Zu unserer beliebten Christbaumversteigerung letzten Dezember kamen 
wieder viele Gönner und Freunde unserer Feuerwehr ins Schützenheim, 
das wie jedes Jahr bis auf den letzten Platz gefüllt war. 
Von der deftigen Brotzeitplatte bis hin zum Regenschirm – an diesem 
Abend gab es allerlei zu steigern. Der Erlös des Stammes ging wie schon 
im letzten Jahr an unsere Festdamen, die weiterhin Geld für ihre Kleider 
anlässlich unseres 125 Jahrfestes im Juni sammeln. 
Danke an alle Gäste und Spender, die dieses Fest wieder zu einem gro-
ßen Erfolg gemacht haben! 
Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Versteigerer Leo und Markus, 
die jedes Jahr mit vollem Eifer und kräftiger Stimme dabei sind. 

Neues starkes Führungsduo 
Nach den allgemeinen Berich-
ten zu Einsätzen, Lehrgängen 
und erfolgreicher Jugendarbeit 
gab es in diesem Jahr noch 
einen außerordentlichen Ta-
gesordnungspunkt. Aufgrund 
des plötzlichen Todes unseres 
1. Vorstandes Jürgen Blank im 
letzten Jahr mussten wir die va-
kante Position neu besetzten. 
Michael Stadler war dankens-
werterweise in dieser schwie-
rigen Zeit in die Presche ge-
sprungen und leitete mit viel 
Einsatz die Geschicke unserer Feuerwehr. Und so wurde er auch bei un-
serer Hauptversammlung im Januar einstimmig zu unserem neuen 1. Vor-
stand gewählt. Maximilian Lindner jun. wird ihm künftig als Stellvertreter 
zur Seite stehen.

Freiwillige Feuerwehr Rengersricht e.V.
Jahresauftakt der Jugendfeuerwehr
Am 21.01.2017 fand die Jahresauftaktveranstaltung der Jugendfeuer-
wehr statt.
Gemeinsam wurden Pizzas und Lasange im Feuerwehrhaus gebacken 
sowie Dart und PC-Spiele gespielt.

Zum Jugendsprecher wurden Mario Exner und Kim Dürschinger gewählt. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr mit euch!
Habt ihr Lust, auf gemeinsame Aktivitäten mit Jungs und Mädels in eurem 
Alter, dann meldet euch bei uns!

Schlachtschüsselessen
Das Schlachtschüsselessen fi ndet am 18.02.2017 statt. Eine Einladung 
erfolgt separat. 

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort

18.02.2017 10.00 Uhr Schlachten – FF Rengersricht FW Haus Rengersricht
18.02.2017 09.00 Uhr Faschingsumzug des Blasorchesters Pyrbaum In Pyrbaum
19.02.2017 14.00 Uhr Kinderfasching – TSV Pyrbaum TSV Halle Pyrbaum
21.02.2017 14.00 Uhr Faschingsnachmittag – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
21.02.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landespfl egeverein Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
22.02.2017 17.00 Uhr Faschingsgaudi – Behinderten und Reha Sportgruppe Sportgaststätte Am Felsenkeller
23.02.2017 20.00 Uhr Weiberfasching – TSV Pyrbaum TSV Halle Pyrbaum
25.02.2017 09.00 Uhr Faschingsumzug in Rengersricht – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum In Rengersricht
25.02.2017 12.00 Uhr Faschingsumzug in Oberhembach – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum In Oberhembach
25.02.2017 12.00 Uhr Faschingsumzug durch Seligenporten – Dorfmusik Seligenporten In Seligenporten
25.02.2017 19.30 Uhr Saufeier – Schützengilde Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
27.02.2017 14.00 Uhr Kinderfasching – Schützenverein St. Hubertus Rengersricht FF Rengersricht, Kirwaboum Ver-

ein Rengersricht 
Saalbau Renner–Brandl Rengersricht

28.02.2017 14.00 Uhr Kinderfasching – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten 
01.03.2017 Politischer Aschermittwoch in Schwarzach mit Staatssekretär Albert Füracker Gasthaus Pfi ster Schwarzach
03.03.2017 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – TSV Pyrbaum - Fussball Sportgaststätte Am Felsenkeller 
05.03.2017 10.00 Uhr Sauschießen – Schützenverein St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner–Brandl Rengersricht
06.03.2017 19.00 Uhr Sauschießen – Schützenverein St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner–Brandl Rengersricht
07.03.2017 19.00 Uhr Sauschießen – Schützenverein St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner–Brandl Rengersricht
10.03.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – OGV Schwarzach Gasthaus Pfi ster Schwarzach
10.03.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landespfl egeverein Pyrbaum Mehrzweckhalle Pyrbaum
12.03.2017 14.00 Uhr Mitgliederversammlung – VdK Ortsverband Pyrbaum Saalbau Renner-Brandl Rengersricht 
13.03.2017 19.00 Uhr Sauschießen – Schützenverein St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
16.03.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – GHO Oberhembach Osteria da Nico Oberhembach
16.03.2017 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Verein für Gartenbau und Heimatpfl ege Pruppach Gasthaus Kupfer Pruppach
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Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V.  

 
 

ALTKLEIDER und 
SCHUHESAMMLUNG  

der Schützenjugend Pyrbaum
 

Abholung am   
SAMSTAG, 25. März 2017 ab 8:30 Uhr 

 

Gesammelt werden: 
Tragbare Kleidung für Kinder und Erwachsene – auch 
Pelze, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt); 
Haushaltswäsche, Bettwäsche, Gardinen.  
 

Die Schützengilde 1876 Pyrbaum 
bedankt sich sehr herzlich für Ihre 

Unterstützung. 
 

Der Erlös kommt unserer 
Schützenjugend zugute.  

 

  
  

 

DIE SCHÜTZENGILDE 1876 PYRBAUM 
LÄDT EIN ZUM 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

SCHIESSTERMINE: 

FREITAG 10.02.2017 19.00 – 22.00 UHR  
SONNTAG 12.02.2017 10.00 – 13.00 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN 

MITTWOCH 15.02.2017 19.00 – 21.00 UHR  

FREITAG 17.02.2017 19.00 – 22.00 UHR  

SONNTAG 19.02.2017 10.00 – 13.00 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN 

MITTWOCH 22.02.2017 19.00 – 21.00 UHR  

GUT SCHUSS 

Siegerehrung mit Schlachtschüsselessen findet am Faschingssamstag, 
den 25. Februar 2017 mit „MP 3 Player“ Partyband aus Roth im 

Schützenheim Pyrbaum statt. Beginn um 19.30 Uhr.  
Masken sind herzlich willkommen. 

Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

 Treppengeländer

 Gartenzäune u. Tore

 Torantriebe

 Edelstahlarbeiten

 Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und        Bauschlosserei

Fahrrad - Rabatt - Aktion
10 - 30%

Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gern!

Der Frühling

kommt!

Faber Castell Straße • 90602 Pyrbaum
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Freiwillige Feuerwehr Schwarzach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 04.03.2017
Am Samstag, den 04.03.2017, fi ndet um 19.30 Uhr im Schulungsraum 
unseres Feuerwehrhauses die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der Niederschrift
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Vorstandschaft

10. Verschiedenes
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme aller aktiven und passiven Mitglieder. 
Anträge zur Tagesordnung können bis Versammlungsbeginn schriftlich 
oder mündlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.

Peter Fiegl, 1. Vorsitzender

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
31. Adventskonzert
Herzlichen Dank für die großzügigen Spen-
den anlässlich unseres 31. Adventskon-
zertes für Menschen in Not im Landkreis Neumarkt! 
Einen beachtlichen 
Betrag in Höhe von 
5500,00 € konnten 
wir im Beisein von un-
serem Schirmherrn, 
Herrn Landrat Williba-
ld Gailler an Herrn Dr. 
Werner Richter vom 
Gesundheitsamt Neu-
markt übergeben. Herr 
Dr. Richter verteilt die 
eingenommenen Spenden wieder direkt und ohne jeglichen Abzug an 
notbedürftige Menschen im Landkreis Neumarkt. Menschen, die unver-
schuldet in Not geraten z. B. wegen Krankheit, Arbeitslosigkeit usw., gibt 
es immer mehr, wie er uns wieder berichtete. Dank der Spenden kann 
diesen Menschen geholfen und etwas Freude bereitet werden.

Sine musica nulla vita – 05.01.2017 Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum e. V.
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen Neuwahlen an. 
Die komplette bisherige Vorstandschaft wurde einstimmig wieder im Amt 
bestätigt - 1. Vorsitzender: Roland Lehmeier, 2. Vorsitzender: Thomas 
Kneißl, Kassier: Reinhold Montag, Schriftführer: Heidi Brandl, Beiräte: 
Christian Kneißl, Katrin Hirschmann, Luise Montag, Hildegard von Kal-
ben. Kassenprüfung: Uli Feldner und Heinz Gömmel.
Bürgermeister und Vereinsmitglied Guido Belzl leitete nicht nur die Neu-
wahl, sondern ehrte auch die beiden Vereinsgründer Willi und Roland 
Lehmeier sowie alle Gründungsmitglieder des Musikvereins. 
Darüber hinaus wurden einige Musiker für ihr langjähriges Musizieren - 10 
Jahre, 40 Jahre und 50 Jahre durch den Kreisvorsitzenden des Nordbay-
erischen Musikbundes Herrn Alexander Dorr geehrt. 

Einen Rückblick über das vergangene „Musikerjahr“ erhielten die Musike-
rinnen und Musiker sowie die Mitglieder des Musikvereins der Marktge-
meinde Pyrbaum mittels einer Power-Point-Präsentation. 
Viele Schnappschüsse brachten die Anwesenden zum Schmunzeln.

Vorankündigung Faschingstreiben 
Auch heuer treibt`s der Musikverein wieder bunt: Am 25. Februar 2017 
ziehen die Musiker mit Pauken und Trompeten ab 09.00 Uhr durch Ren-
gersricht, ab 12.00 Uhr machen sie mit ihren närrischen Liedern Ober-
hembach unsicher. Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Helfern, bei 
allen, die uns mit Speis´ und Trank unterstützen, und bei allen Spendern. 
Die Zuwendungen werden auch dieses Jahr in Notenmaterial und Instru-
mente investiert

Musikakademie Pyrbaum - Die erste Wahl für
professionellen Musikunterricht! 
Wir bieten Ihnen hochqualifi zierten Musikunterricht 
über eine Vielzahl verschiedener Instrumente wie Kla-
vier, Gitarre, E-Bass, Kontrabass, Schlagzeug, Flöte 
und viele Blasinstrumente an. 
Die Musikakademie - unter der Leitung des Diplom Musikpädagogen Do-
minik Lehmeier - besteht aus einem Team professioneller und erfahrener 
Musiker, die es sich zum Ziel gesetzt haben, ihr Wissen und Können aus 
Liebe und Begeisterung zur Musik weiterzuvermitteln.
Der Musikunterricht fi ndet in der Regel in der Pyrbaumer Schule statt.
Bei uns gilt der Grundsatz: Musik soll Spaß machen!
Gemeinsames Musizieren macht nicht nur 
Spaß, es fördert auch den Gemeinschafts-
sinn!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Haben Sie Lust auf eine kostenlose unver-
bindliche Probe-Musikstunde?
Dann rufen Sie uns einfach an – Ihr An-
sprechpartner hierfür ist der 1. Vorsitzende 
des Musikvereins der Marktgemeinde Pyr-
baum Roland Lehmeier. Telefon: (09180)
9 00 43 oder Mobil: (0178) 6 86 58 94
Mail: roland.lehmeier@t-online.de 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum e.V. & Ihre Musikaka-
demie Pyrbaum  zwei starke Partner für Ihre Musikausbildung!

Soldaten und -
ReservistenkameradschaftPyrbaum
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Soldaten und Reservistenkameradschaft lädt ihre 
Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung in Pyrbaum (Schützenheim) ein.
Wann: am Freitag den 03.03.2017 um 19.00 Uhr.
Wo: Im Schützenheim in Pyrbaum, Am Sportplatz 4

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte
  2.1 Vorsitzender
  2.2 Entlastung
  2.3 Kassier
  2.4 Kassenprüfer, Entlastung
3. Neuwahlen
  3.1 Wahl des Wahlleiters
  3.2 Wahl der Vorstandschaft
  3.3 Wahl der Beisitzer und Kassenprüfer
4. Ehrungen
5. Anträge und Aussprachen
6. Schlusswort

Wir freuen uns auf einen kameradschaftlichen Abend.
Mit kameradschaftlichen Gruß, der Vorstand
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VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner
des VdK,
wir laden Sie wieder recht herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen am 12. März 2017 um
14.00 Uhr im Renner-Brandl-Saal in Rengersricht ein. 

Vorgesehen sind folgende Tagesordnungspunkte:
 Begrüßung und Totenehrung
 Grußworte der Ehrengäste
 Bericht des Vorstandes mit Bildern zu unseren Ausfl ügen
 Bericht des Kassiers
 Ehrung langjähriger Mitglieder
 Ausblick auf das Jahr 2017
 Wünsche, Anträge und Sonstiges

Auch heuer möchten wir Sie wieder herzlich dazu einladen, mit uns im 
Juni vier Tage auf Reisen zu gehen. Vom 19. bis 22.06.2017 wollen wir 
uns an Rhein und Lahn sowie in den Westerwald begeben. Die sicher-
lich interessante Reise stellen wir Ihnen im Mitteilungsblatt März 2017 
detailliert vor. Weitere ausführliche Informationen können Sie dem Flyer 
des VdK-Reisedienstes entnehmen, der dem Mitteilungsblatt März 2017 
beiliegen wird. 

Ihre VdK Vorstandschaft

Verein für Deutsche Schäferhunde
Der Schäferhundeverein Pyrbaum e.V. bietet allen Hun-
defreunden Unterstützung in Fragen der Anschaffung, 
Erziehung und Ausbildung von Hunden aller Rassen an.
Zum Kennenlernen und für fachlichen Informationsaus-
tausch mit unseren erfahrenen Ausbildern laden wir Sie 
in unser gemütliches Vereinsheim ein.
Die Übungszeiten und gleichzeitig die Öffnungszeiten des Vereinsheims sind:
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Franz Meier, Johann-Holzhammer-Str. 15, 90602 Pyr-
baum, Telefon: (09180) 21 39, E-Mail: franz.meier-py@t-online.de

Gartenbau- und 
Landespfl egeverein Pyrbaum
Der Gartenbau und Landespfl egeverein Pyrbaum lädt 
alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am 10. März 2017 um 19.30 in die Mehrzweckhalle 
Pyrbaum ein.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Tätigkeitsbericht
4. Lichtbildervortrag der Aktivitäten 2016  (Hr. H. Klose und Hr. A. Bau-

mann)
5. Jahresausblick
6. Ehrung verdienter Mitglieder für langjährige Treue zum Verein (15-, 

25-, 40-, 50-, 60-jährige Mitgliedschaft)
7. Werner Thumann, Geschäftsführer des Kreisverbandes für Garten-

bau- und Landespfl ege Neumarkt in der Oberpfalz e. V. spricht über 
„Aktuelle Entwicklungen in den Obst- und Gartenbauvereinen“

8. Preisverleihung des Blumenschmuckwettbewerbs
9. Verschiedenes

Preise für die erfolgreichen Teilnehmer am Blumenschmuckwettbewerb 
können nur von anwesenden Mitgliedern oder deren Ehegatten ausge-
wählt werden.

Weitere Termine
8. April 2017 Pfl anztauschbörse von 10.00 bis 12.00 Uhr am Marktplatz 
vor dem Brunnen.
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft!

Hannelore Wirth, 1. Vorsitzende

TSV Pyrbaum e.V.
www.tsvpyrbaum.de
Fußball
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 03.03.2017, 20.00 Uhr fi ndet im 
Sportheim „Am Felsenkeller“ in Pyrbaum die Jahres-
hauptversammlung 2017 der Fußballabteilung des 
TSV Pyrbaum e.V. statt.
Wir möchten alle Mitglieder hierzu recht herzlich einladen, und hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Gedenken der Verstorbenen
3.  Berichte der Abteilungsleitung und der Mannschaften
4.  Bericht Kassier
     Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Kassiers
5.  Neuwahlen
6.  Wünsche, Anträge und Diskussionspunkte 

Anträge sind vor der Jahreshauptversammlung schriftlich an die Abtei-
lungsleitung zu stellen.

Die Abteilungsleitung

Hallensaison der Fußball-Oldies geht dem Ende entgegen

Auch mit fast 50 Jahren nichts verlernt: Radek Zavesky (Nr. 10) beim Torschuss, Stefan 
Mussgiller (links) und Ringo Klein (rechts) beim Sieg gegen die SF Hofstetten.

Auch in diesem Jahr nahm unsere AH an der Hallenkreismeisterschaft 
teil. Nachdem aber nur ein Sieg gegen Hofstetten in der Vorrunde gelang, 
verpasste man als Drittplatzierter der Vorrunde das Halbfi nale. Somit gilt 
es im nächsten Hallenjahr an die vorherigen Erfolge anzuknüpfen. 
Ein Schmankerl besonderer Art bieten unsere „älteren“ AH Spieler, die 
am Sonntag, den 26. Februar sich in der Ü45 Hallenkreismeisterschaft 
einiges ausrechnen. 
Bis zum Saisonstart Mitte April trainieren die AH Kicker jeden Freitag ab 
19.30 Uhr in unserer TSV Halle. Wer sich im besten Fußballeralter (ab 32 
Jahren) befi ndet und mitkicken möchte, bitte bei Ringo Klein (Tel. 18 03 25)
oder Dirk Lippmann (Tel. 5 15) melden. 

Skifreizeit 2017 – TSV Fußballjugend

Bereits zum dritten Mal in Folge machte sich ein ganzer Bus mit Kindern 
und Jugendlichen des TSV Pyrbaum sowie Betreuern auf den Weg zur 
Skifreizeit nach Wagrain/Flachau in das Salzburger Land.  
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Nicht nur Anfänger konnten hier bei herrlichstem Winterwetter und bes-
ten Schneeverhältnissen das Skifahren lernen, sondern auch bereits er-
fahrene Skifahrer konnten in einzelnen Gruppen das große Skigebiet auf 
Pisten verschiedener Schwierigkeitsgrade erkunden. 
Untergebracht war die Gruppe in einem Jugendhotel, das auf Kinder- und 
Jugendgruppen spezialisiert ist. In der hoteleigenen Sporthalle, beim 
Tischtennis oder auch im nahgelegenen Hallenbad konnten die Kinder 
sich nach dem Skifahren noch austoben, bevor beim gemeinschaftlichen 
Abendessen die Pistenerlebnisse des Tages ausführlich ausgetauscht 
wurden. 
Herzlichen Dank allen erwachsenen Betreuern und Skilehrern, die tat-
kräftig dazu beigetragen haben, dass die Skifreizeit realisiert werden 
konnte und den Kindern und Jugendlichen ein unvergessliches Gemein-
schaftserlebnis beschert hat. 

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis
Seligenporten 1902 e.V.
Generalversammlung
Zur Generalversammlung 2017 
konnte 1. Schützenmeister Pe-
ter Schwarz neben den Vereinsmitgliedern auch unsere beiden Ehren-
schützenmeister Guido Belzl und Willibald Rupp begrüßen.
Zurzeit zählt unser Verein 197 Mitglieder und beteiligt sich mit drei Mann-
schaften am Rundenwettkampf.
Bei den Neuwahlen wurden die Vorstandschaft und deren Ausschussgre-
mium folgendermaßen neu besetzt:
Vorstandschaft:
1. Schützenmeister: Peter Schwarz • 2. Schützenmeister: N.N. • Kas-
sier: Andrea Stirner • Schriftführerin: Martina Rackl • 1. Sportleiter: 
Siegfried Kratzer • 2. Sportleiter: Christian Tillack • 1. Jugendleiter: 
Franz Schießl • 2. Jugendleiter: Theresa Schießl
Gerätewart:
Jürgen Stirner
Team Organisation:
Martina Stadler • Rita Hilgers • Georg Polok
Ausschussmitglieder:
Werner Heid • Herbert Gummler • Josef Eichinger • Hermann Volkert
Peter Schwarz bedankte sich nochmals bei allen Vereinsmitgliedern für 
die tatkräftige Unterstützung während des letzten Vereinsjahres, insbe-
sondere auch bei den Ausschussmitgliedern und wünschte allen neu ge-
wählten Mitgliedern viel Erfolg in Ihrem neuen Amt.

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die 
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik) können bereits Schüler von 8 - 12 
Jahren bei uns trainieren.
Unsere Jugendtrainer Franz und Theresa Schießl helfen Euch gerne dabei.

Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2016/17 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Erwachsene: Mittwoch 20.15 . 22.00 Uhr
Jugendliche: Donnerstag 15.30 - 17.30 Uhr
Freies Training: Sonntag 19.00 - 21.00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen.
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. (0173) 5 65 21 37.

 

Wir trauern um unser Mitglied 

Klaus Poppele 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

 
 

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis 
Seligenporten 

 

Kerwaboum Pyrbaum e.V.
Danke
Die Kerwaboum Pyrbaum bedanken sich bei allen 
Spendern für die Sach- und Geldspenden sowie allen 
Mitwirkenden bei der ersten Christbaumversteigerung. 
Wie schon angekündigt wurde der volle Betrag, 4000 €, 
an gemeinnützige Zwecke in der Gemeinde gespendet.

Info
Auch dieses Jahr wird es im Frühling wieder eine Alteisen Sammelak-
tion geben, wo wir sehr auf ihre Unterstützung bauen. Hierfür werden 
noch Flyer verteilt.

Dorfmusik Seligenporten
Xióngmāo = PandaBären 
Auch in diesem Jahr wurden die Dorfmusikanten von 
der Stadt Dietfurt wieder eingeladen, um beim wohl be-
kanntesten Faschingsumzug Bayerns mitzuwirken.
Also werfen wir uns am Unsinnigen Donnerstag den 
23.02. in unsere Panda-Kostüme und treiben unser Unwesen in der 7-Tä-
ler-Stadt.
Wer als Externer Gast mitfahren möchte ist herzlich eingeladen und re-
serviert sich seinen Platz bitte bei unserem Vorstand Helmut Sonntag 
unter Tel.: (09180) 10 06, solange der Vorrat reicht.

Faschingsumzug in Klousta
Am Faschingssamstag, den 25.02. ziehen wir ab Mittag traditionell von 
Haus zu Haus, um die Klaistricher Bürger mit Faschings-Gaudi-Musik zu 
unterhalten und Spenden für unsere Jugendarbeit zu sammeln. 
Wir hoffen auf Eure ähnlich große Spendenbereitschaft wie in den ver-
gangenen Jahren.

Scheckübergabe Benefi zkonzert „Heilige Nacht“
Am Freitag den 17.02. übergeben wir einen Scheck mit der stattlichen 
Summe von 1500,- €, welche durch die großzügigen Spenden der zahl-
reichen Zuhörer beim Benefi zkonzert im Sossau-Stodl zusammengekom-
men ist, an eine Abordnung der „Sternstunden“ des Bayerischen Rund-
funks.
Wir wünschen Euch Allen a lustige Faschingszeit mit einem dreifach
„Kille Wau“

Eure Dorfmusikanten
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…und endet nicht bei den Kosten! Gemeinsam holen 
wir das  Optimum aus Ihrem Grundstück und aus Ihren 
 persönlichen  Wünschen.

• Ziegel auf Ziegel, massiv
• Innen hochwertiger Kalkputz
• Ökologisch, energetisch gebaut
• Erstklassiges Raumklima
• Regionale Handwerksbetriebe
• Festpreisgarantie
• Ein Ansprechpartner
• 5 Jahre Gewährleistung
• Betreuung auch nach Übergabe
• Über 25 Jahre Bauerfahrung

Wohlfühlen beginnt bei uns mit 
der Planung.

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DE

 09188 / 504 52 44

Schweißarbeiten vom Fachmann
Blech- und Maschinenteile 

Wannen und Behälter
Zaun – Tore – Geländer 

Metalldesigne in Stahl und Edelstahl

Schweiß & Konstruktionstechnik • info@Konstruktion-endres.de

Möninger Straße 36 Telefon: 09180/1 86 84 - 0
90602 Seligenporten Telefax: 09180/1 86 84 - 60

vom Fachbetrieb Ihrer 
Region

Design & Qualität

BERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

vom Fachbetrieb Ihrer 
RegionBERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

Weichselbaum macht‘s
weichselbaum.com

Design &&&& QQQQQQQQQQQQQQualität

rund ums Haus        Angebot anfordern:

0 91 85 / 94 10-0

Rollläden

Markisen

Elektro

Tore

Türen

Fenster

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18
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Heimatverein Kloster Seligenporten

Winterwanderung des Heimatvereins
am Sonntag, 19. Februar 2017, um 17.00 Uhr.
Treffpunkt im Klosterhof Seligenporten (am Plan)
Wir laden Sie und Ihre Freunde und Bekannten zu einer Winterwande-
rung in der herrlichen Seligenportner Flur ein. 
Vom Innendorf aus, geht es in einer Schleife zu Zähnes Ranch. Die Mar-
schzeit wird eine halbe bis zu einer dreiviertel Stunde betragen. 
Am Ziel werden wir Sie zu einer Suppe und natürlich warmen und kalten 
Getränken einladen, um Sie wieder zu stärken. Am Lagerfeuer, in ge-
mütlicher Runde, lassen wir den Tag bei einem Pläuschchen ausklingen.
Bitte Lampen selbst mitbringen! Tassen nicht vergessen! Einige Fackeln 
für größere Kinder haben wir.

Wir freuen uns auf Sie!
Heimatverein Kloster Seligenporten 

Theatergruppe Seligenporten

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ich heirate nie 
 

Lustpiel in drei Akten  
von  

Erich Koch 
 
 

in Seligenporten im Schützenheim 
 

Samstag, 01.04.2017, 20.00 Uhr 
 

Sonntag,  02.04.2017, 19.00 Uhr 
 

Freitag, 07.04.2017, 20.00 Uhr 
 

Samstag, 08.04.2017, 20.00 Uhr 
 
  
 

Kartenvorverkauf für die Vorstellungen 
im Schützenhaus Seligenporten 

 

Freitag, 17.03.2017 von 19 - 21 Uhr 
Samstag, 18.03.2017 von 10 - 12 Uhr 

 
 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Einladung zum 45. Knöchelkarten 2017
Zu unserem 45. Knöchelkarten am Freitag, den 10.03.2017 im Gasthaus 
Brandl (Saal) in Rengersricht um 19.00 Uhr möchten wir Euch recht herz-
lichst einladen.
Einen gemütlichen Abend und einen guten Appetit wünschen Helmut und 
Oskar!

Sudetendeutsche Landsmannschaft
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft in Pyrbaum blickte 
zurück und ehrte Mitglieder
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft traf sich am 8. Januar 2017 zur 
Jahreshauptversammlung in der Sportgaststätte in Pyrbaum. 2. Vor-
sitzende Brigitte Friede konnte in Vertretung von Christl Taubmann 19 
Mitglieder und Freunde der Landsmannschaft begrüßen. Auch Bürger-
meister Guido Belzl richtete Grußworte an die Versammelten und hob 
den großen Zusammenhalt des Vereins hervor. Es freute uns besonders, 
dass auch 1. Obmann Horst Zischka von der Landsmannschaft Neumarkt 
gekommen war. Zuerst gedachten wir in einer Schweigeminute unseres 
am 1. Jan. 2017 verstorbenen Mitglieds Frau Ella Striegel, die mit 90 Jah-
ren von uns gegangen ist. Nach dem Jahresrückblick und dem Kassen-
bericht stand die Ehrung langjähriger Mitglieder im Mittelpunkt. Frau Erna 
Stöhr konnte für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt werden. Für 20 Jahre 
wurde Frau Helga Theiss, Frau Ottilie Lugert, Frau Ingrid Stampfer und 
für 10 Jahre Herr Bürgermeister Guido Belzl mit einer Urkunde und einem 
Präsent ausgezeichnet.

Bei Erich Knogl, dem Fahnenträger und bei Anton Baumann, der das 
Vereinsjahr mit hervorragenden Fotos dokumentierte bedankte sich der 
Verein mit einem kleinen Geschenk. Die Veranstaltung wurde vom Duo 
die „Herbstzeitlosen“ musikalisch mit heimatlichen und volkstümlichen 
Melodien verschönt. Zum Abschluss wurde traditionell das Feierabend-
lied gesungen. 
Die monatlichen Stammtische im Jahr 2016 waren immer gut besucht. 
Bei Kaffee und Kuchen, mit Unterhaltung  und jahreszeitlichen Vorträgen 
waren die Nachmittage immer sehr kurzweilig. 
Im Februar war die Vorstandschaft auf Einladung von Agathe Feihl und 
Helga Theiss bei der Faschingsveranstaltung der Senioren in Seligen-
porten, wo es immer sehr lustig zu geht. Am 26. April nahmen Mitglie-
der und Freunde der Landsmannschaft an der Zusammenkunft mit den 
evangelischen Senioren im Seniorenheim teil. Zu Pfi ngsten vertrat Ingrid 
Stampfer den Verein beim 67. Sudetendeutschen Tag in Nürnberg mit 
der Heimattracht aus dem Altvatergebiet. Zum Sommerfest des Senio-
renheimes am 24. Juli spendierte die Landsmannschaft 5 Kuchen und 
half beim Kuchenverkauf. Der Halbtagesausfl ug am 26. Okt. wurde mit 41 
Personen gut angenommen. Die Fahrt ging zum Schlachtschüsselessen 
nach Tartsberg und danach zum Kaffee nach Gebertshof bei Berg ins 
Hofcafe „Viecherei“. Es war ein gemütlicher Ausfl ug bei guter Stimmung 
und wie wir hörten, hat es allen gut gefallen. Am Volkstrauertag am 13. 
Nov. begleiteten 5 Vereinsmitglieder unseren Fahnenträger Erich Kno-
gl zur Ehrung am Kriegerdenkmal. Die Einladung zur Adventsfeier der 
Landsmannschaft Neumarkt am 2. Dez. nahmen wir gerne an. Der Vor-
standschaft Pyrbaum hat es sehr gut gefallen. Die Weihnachtsfeier am 8. 
Dez. begingen wir mit Weihnachtsliedern, besinnlichen und auch lustigen 
Beiträgen. Mit dieser Feier beschlossen wir das Jahr 2016.
Im vergangenen Jahr besuchte der Verein wieder einige Mitglieder zum 
runden Geburtstag und auch Mitglieder, die das 80. Lebensjahr über-
schritten haben. Als erste im Jahr feierte am 26. Jan. Frau Helga Theiss 
den 83. Geburstag. Zum 75. Geburtstag besuchten wir am 18. Febr. un-
sere 2. Vorsitzende Brigitte Friede, wir wünschten ihr beste Gesundheit 
und hoffen, dass sie auch in Zukunft für unseren Verein tätig sein kann. 
Zum 81. Geburtstag überbrachten wir am 7. März Frau Inge Eichelsdörfer 
unsere Glückwünsche. Am 8. April konnten wir Frau Hildegard Franz zum 
97. Geburtstag gratulieren, sie ist unser ältestes Mitglied. Am 6. Mai be-
suchten wir Frau Ottilie Lugert zum 88. Geburtstag. Zum 75. Geburtstag 
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überbrachten wir Herrn Anton Baumann am 12.Mai ein Geschenk und 
bedankten uns für die schönen Fotos. Am 1. Juni wurde der 90. Geburts-
tag von Ella Striegel gefeiert, da durfte die Landsmannschaft nicht fehlen. 
Zum 91. Geburtstag besuchten wir im Juli nachträglich Frau Erna Zenk im 
Seniorenheim in Neumarkt. Ebenfalls im Juli gratulierten wir Frau Erna 
Weingart zum 91 Geburtstag. Telefonische Glückwünsche übermittelten 
wir Frau Edeltraud Kurka zum 89. Geburtstag am 23. Sept. Sie wohnt jetzt 
in einem Seniorenheim in Nürnberg. Am 12. Okt. konnten wir Frau Erna 
Stöhr zum 90.gratulieren. Die rüstige Seniorin kommt gerne mit ihrem 
Sportauto zu unseren Stammtischen.
Außer den Geburtstagen besuchten wir Mitglieder, die aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr an unseren Veranstaltungen teilnehmen können. 
Wir hoffen, trotz der geringen Mitgliederzahl auf einen Fortbestand un-
seres Vereins. 

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Die „staade Zeit“ im Dezem-
ber war nicht staad. Im Krei-
se seiner Familie und Freun-
den sangen wir am 4.12. 
unserem „Senior“ Hans Pahl 
ein Ständchen mit seinen
Wunschliedern im Sportheim. Bei Kaffee und 
Kuchen stärkten wir uns für das anschließende 
Adventskonzert. Lieber Hans bleib weiterhin so 
rüstig und unterstütze noch lange den Bass.   

Bei der Adventfeier des Chores wurde das 
Ständchen für Gertraud Schuster zu ihrem 80. 
Geburtstag nachgeholt.

Amanda Groß wurde für 50 Jah-
re aktives Mitsingen im Chor,
Renate Schubert und Helmut 
Schubert für 40 Jahre Mitsin-
gen geehrt. Vorstand Hans 
Heinloth bedankte sich bei den 
Geehrten, beim Chorleiter, den 
Organisatoren der internen 
Vereinsfeiern und bei unserem 
Vereinswirt Hans Böhm.

Die Adventfeier wurde von der 
Pyrbaumer Saitenmusi gestal-
tet, mit Wortbeiträgen und ge-
meinsam gesungenen Advent-
liedern abgerundet.
Der Nikolaus und Kram-
pus in Gestalt von Norbert 
und Ralf gaben ihr Debüt
und überraschten mit Internas aus dem Chorleben. Der Dank gilt allen, 
die zu der stimmungsvollen Feier beigetragen haben.

Nachruf
Der Musik- und Gesangverein Liederkranz Pyrbaum e.V.

trauert um sein Mitglied 

Ella Striegel
Bemerkenswert war ihre Unterstützung und Liebe zu unserem 

Verein. 
Dafür sind wir immer dankbar. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Die Vorstandschaft. 

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Sauschießen und Altkleidersammlung 2017  
Die Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. möchte hiermit 
nochmals die gesamte Bevölkerung unserer Marktge-
meinde Pyrbaum, sowie unserer Nachbargemeinden 
auf das herzlichste zu unserem Sauschießen 2017 ein-
laden. 
Ebenso heißen wir Sie zu unserer Feier am Faschingssamstag, 25. Fe-
bruar 2017 mit der Partyband „MP 3 Player“ aus Roth sehr herzlich will-
kommen. Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen und abwechslungs-
reichen Abend mit zusätzlichen Überraschungen. Beginn der Feier ist um 
19.30 Uhr. Masken sind herzlich willkommen. Infos auch auf unserer 
Homepage www.sg-pyrbaum.de. Wir freuen uns schon heute, Sie in un-
serem Schießhaus begrüßen zu dürfen. 
Nachdem die Temperaturen wieder steigen, möchten wir Sie rechtzeitig 
vor Ihrem Frühjahrsputz auch auf unsere Altkleidersammlung 2017 am 
25. März 2017 aufmerksam machen. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie unsere Schützenjugend wieder so tatkräftig wie in den vergangenen 
Jahren unterstützen. 
Und zum guten Schluss wie immer unser Hinweis auf das wöchentliche 
Jugendtraining. Jeden Mittwoch stehen Ihnen ab 18.00 Uhr ausgebildete 
Trainer zur Verfügung, die interessierte Jungschützen in unseren schö-
nen Schießsport einweisen. Freies Training jeden Mittwoch und Freitag 
ab 19.00 Uhr. 

Ihr Günther Fischer mit Vorstandschaft

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Mit einer 20:24 Niederlage bei der HG Amberg und einem denkbar knap-
pen und bis zur letzten Minute hart umkämpften 24:23 im Lokalderby ge-
gen die zweite Garnitur des TSV Winkelhaid, sind die Damen I der HSG 
in die aktuelle Saison nach den Weihnachtsferien gestartet.
Mit der Niederlage in Amberg wurde gleichzeitig die lange Serie von sie-
ben Spielen ohne Niederlage, davon fünf Siege, beendet, wobei die bei-
den einzigen Niederlagen bis zu den Weihnachtsferien ausgerechnet ge-
gen Winkelhaid II und den aktuellen Tabellenletzten, HV Oberviechtach, 
herrührten.



34   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2017

Insbesondere in den beiden ersten Spielen nach den Ferien hat aber ge-
zeigt, dass die Damen I nicht mehr die Aggressivität in Abwehr und im 
Angriffszentrum an den Tag legten, die sie noch vor den Feiertagen aus-
gezeichnet hat und mit ausschlaggebend für die Erfolgsstory gewesen 
war. Bleibt zu hoffen, dass diese Eigenschaften in den folgenden Spielen 
wieder vermehr gezeigt werden.
Termine:
18.02.17, 19:00 h, HSG - ERl.-Bruck
25.02.17, 19:00 h, HSG - Eckental
12.03.17, 19:00 h, Naabtal - HSG

Wichtige Punkte in Sachen Abstieg haben die Damen II in den letzten 
beiden Spielen bei direkten Mitkonkurrenten verspielt. So leisteten sie 
sich gegen den Tabellennachbarn Erlangen/ Niederlindach eine unnöti-
ge 12:18 Niederlage, noch schlimmer aber die Punkteteilung beim 16:16 
beim Tabellenletzten in Tennenlohe. 
Trotz dieser „Misere“ beträgt der Abstand zu den vorderen Tabellenplät-
zen nur zwei Punkte, so dass durchaus noch die eine oder andere Über-
raschung möglich sein kann.
Termine:
19.02.17, 17:00 h, HSG II - Diepersdorf
05.03.17, 16:45 h, HSG II - Erl.-Niederlindach
12.03.17, 15:00 h, Berching/Pollanten - HSG II

Schwer zu kämpfen haben nach wie vor die weiblichen A-Mädels, die 
aktuell die rote Laterne in der bezirksübergreifenden Bezirksoberliga inne 
haben. Bisher steht leider auch nur ein doppelter Punktgewinn auf der 
Habenseite. Bei ihnene verhält es sich aber ähnlich wie bei den Damen 
II, der Abstand zu Platz 7 -Mittelfeld- beträgt ebenfalls nur zwei Punkte.
Termine:
18.02.17, 17:00 h, HSG - Kehlheim
04.03.17, 13:00 h, Regendreieck - HSG

Lediglich zwei Niederlagen und ein Unentschieden mussten die weibli-
chen B-Mädels in den zurückliegenden neun Spielen hinnehmen; Platz 
zwei der Lohn hierfür. Und obwohl sie in der Hinrunde dem aktuellen Ta-
bellenführer - Katzwang - die bisher einzige Niederlage beigebracht ha-
ben, sind die B-Mädels auf die Schützenhilfe einer anderen Mannschaft 
angewiesen, wollen sie diesen noch von Platz Eins stürzen.
Termine:
05.03.17, 15:00 h, HSG - Katzwang
12.03.17, 13:15 h, Puschendorf III -  HSG (letztes Spiel)

In einer anderen Klasse bewegen sich die weib-lichen C-Mädels der HSG, 
die mit 21:1 die Tabelle der Bezirksliga anführen. Ihnen dicht auf den Fer-
sen der einzige Konkurrent, die HSG Nabburg-Schwarzenfeld, mit einem  
Punkt Rückstand. Zum  wohl entscheidenden Aufeinander-treffen  kommt 
es am 18.02.17, in der Turnhalle  in Pyrbaum. Das Hinspiel haben die 
Pyrbaumerinnen mit 17:10 für sich entschieden.
Termine:
18.02.17, 15:00 h, HSG - Nabburg-Schwarz-feld
04.03.17, 16:00 h, Rohr/Pavelsb. II - HSG
11.03.17, 15:00 h, HSG - Kehlheim
18.03.17, 13:00 h, SG Regensburg - HSG (letztes Spiel)

Ehrung für Spielerinnen/Trainer/-innen der SVS-Handballab-
teilung
Besondere Ehrungen wurden den langjährigen Aktiven und Trainern der 
HSG bzw. den Mitgliedern der Handballabteilung des SV Seligenporten, 
im Rahmen des Ehrenabends des SVS am Freitag, 03.02.17, zu Teil. 
So wurden Vanessa Göhring-Koch, Sandra Liebel-Meier, Peter Bartsch 
und Stephi Fruth, die allesamt seit Jahren nicht nur in diversen Mann-
schaften der HSG aktiv waren bzw. sind, in der Abteilungsleitung der 
SVS-Handballabteilung als Funktionäre tätig sind und darüber hinaus 
auch noch im Jugend- bzw. Damenbereich der HSG als Trainerinnen ihre 
Frau/ihren Mann stehen, mit der silbernen Ehrennadel wegen besonderer 
Verdienste für die Handballabteilung ausgezeichnet.

Christbaumaktion erfolgreich durchgeführt
96 ausgediente Weihnachtsbäume konnten die Mitglieder und Helfer 
der HSG im Rahmen der Weihnachtsbaumaktion am 07. Januar im Ge-
meindebereich einsammeln. Der Erlös aus dieser Aktion kommt der Ju-
gendabteilung der HSG zu Gute.

Bild zeigt einige der zahlreichen freiwilligen Helfer

Die Abteilungsleitung möchte 
sich recht herzlich bei den Be-
wohner dafür bedanken, dass 
sie ihre Bäume bereit gestellt 
haben. Der Dank geht auch an 
die Helfer, die sowohl persön-
lich als auch durch den Einsatz 
ihrer Fahrzeuge und Anhänger 
zum Gelingen der Aktion mit 
beigetragen haben.
Euch allen ein herzliches Ver-
gelt`s Gott!!

Spielverein Seligenporten
Lauftreff der Fitnessabteilung beim SVS
Wie schon im letzten Jahr, bietet die Fitnessabteilung 
des SV Seligenporten wieder einen Lauftreff zur Vor-
bereitung auf den Seligenportener Benefi zlauf am 
30.04.17, an.
Treffpunkt an den 5 Lauftreffterminen, jeweils Sonntags - 26.03., 02.04., 
09.04., 16.04. und 23.04., ist um 09.30 Uhr, vor dem Sportheim des SVS, 
Zum Sportpark 1, in Seligenporten.
Angeboten wird neben der Laufgruppe auch eine Nordic-Walking-Gruppe.
Es besteht die Möglichkeit die Umkleiden und Duschen zu nutzen.
Auch Nicht-Vereinsmitglieder sind willkommen, sind bei einer Beteiligung 
aber nicht über den SVS versichert.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich

Familien-Ski-Wochenende der SVS-Jugendabteilung
Die Jugendabteilung des SV Seligenporten lädt alle interessierten SVS`-
ler mit ihren Kindern zu einem Ski-Wochenende von 17.03.17 - 19.03.17, 
ins Jugendhotel MARKUSHOF in Wagrain (direkt an der Piste) ein.
Informationen zum Reisepreis, Ablauf u.a. bei der Gesamtjugendleiterin  
E-Mail: h.laechele@svs-seligenporten.de

Einladung zum Kinderfasching des SV Seligenporten
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Geburtstag
Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlcih zum Geburtstag:
zum 50. Geburtstag:
Karin Meier, 10.03.
zum 55. Geburtstag:
Sabine Härdtl, 15.02. und Thomas Lindner 16.02.
zum 60. Geburtstag:
Jutta Deinzer, 07.02.
zum 75. Geburtstag:
Bernd Klapproth, 16.02.

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Für Freunde guten Humors und Menschen die gerne 
herzhaft lachen hat die Kulturgrenze etwas Besonde-
res zu bieten. Der Kulmbacher Stefan Eichner „Das 
Eich“ kommt am Samstag, den 18. März in die Mehr-
zweckhalle nach Pyrbaum.
Über Ihren Besuch würde sich das Team der Kultur-
grenze sehr freuen und wir garantieren Ihnen, dass sie ihren Besuch nicht 
bereuen werden.

DAS EICH
„Der Schwachsinn galoppiert“

Der Schwachsinn hat einen 
Namen! Zumindest in Franken! 
DAS EICH seines Zeichens 
als „entspannter Franke“ un-
terwegs, missioniert den Rest 
der Menschheit! Denn nicht 
nur in Franken galoppiert der 
Schwachsinn! Es scheint als 
sei die ganze Welt verrückt ge-
worden.
Daher sah sich DAS EICH ge-
zwungen etwas zu tun. Beim 
Einkaufen, auf dem Spielplatz, 
beim Fernsehen oder beim 
Wellnessurlaub im Whirlpool. 
Mittlerweile hat der Schwach-
sinn selbst die Wettermeldun-
gen erfasst, denn „Blitzeis“ 
lässt sich nun mal besser ver-
kaufen als „überfrierende Näs-
se“.
Es sind gerade die Widrigkeiten des Alltags die er auf seine einmalige 
Art und Weise analysiert und zu denen er seine ganz eigenen Theorien 
entwickelt, welche der Zuhörer immer wieder lautstark mit „Ja, genau so 
isses“ bestätigt. Gewürzt wird dieser etwas andere Kabarettabend mit 
jeder Menge Liedgut und einer gesunden handvoll Schwachsinniger Akti-
onen! Galoppieren Sie mit!
Karten gibt es wie immer bei der Kulturgrenze West e.V. unter Tel. (09180) 
22 86 und in Pyrbaum bei der Sparkasse, der Raiffeisenbank sowie beim 
Supermarkt Striegel.

Samstag, 18. März 2017, Mehrzweckhalle Pyrbaum
Beginn 20.00 Uhr – Einlass 19.00 Uhr

VVK 18,00 €uro / AK 21,00 €uro

Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünften 
in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Sonntag, den 19. Februar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Jehova ist seinem Volk „eine sichere Höhe“. Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. 
Thema: Wirf all deine Sorgen auf Jehova
Sonntag, den 26 Februar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Bist du mit Jehovas Vorkehrungen zufrieden? An-
schließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Jehova belohnt alle, die ihn aufrichtig suchen

Sonntag, den 05. März 2017  06.45 Uhr
- Hinweis auf Radiosendung -

Bayerischer Rundfunk (Bayern 2, „Positionen“)
Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen Deutschland
Thema: Religion vor dem Aus?
Sonntag, den 05. März 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Unter Verfolgung standhalten. Anschließend Bespre-
chung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: „Ver-
traue auf Jehova, und tue Gutes“ 
Dienstag, den 07. März 2017  19.00 Uhr
Beginn unserer Besuchswoche – Brd. Ebert und seine Frau werden unse-
re Versammlung unterstützen

Leben-und-Dienst-Zusammenkunft
anschließend Dienstvortrag von Brd. Ebert mit dem Thema:

Wie wir uns als Diener Gottes empfehlen
Sonntag, den 12. März 2017  09.30 Uhr
Abschluss einer Woche vermehrtem Zeugnisgebens zusammen mit un-
serem ‚Kreisaufseher Brd. Ebert. Sein Vortragsthema: Bist du dir deiner 
geistigen Bedürfnisse bewusst? Anschließend verkürzte Bespre-
chung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: Die 
Willensfreiheit: ein kostbares Geschenk! Danach Schlussansprache 
unseres Kreisaufsehers
Am 11. April 2017 gedenken wir mit einer besonderen Zusammenkunft 
des Todes Jesu Christi. Als Zeugen Jehovas werden wir uns bemühen ab 
Mitte März allen Menschen im Gebiet dazu eine persönliche Einladung 
zu überbringen.
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi ndet unsere Zusammenkunft „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Freystadt statt – jedermann ist 
dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte unter der privaten Telefon-
nummer (09180) 15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon (09180) 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästezimmer mit 3 Betten in Pyrbaum zu ver-
mieten. Tel. (09180) 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172/8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau,
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!
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Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. (09180) 22 44

PC & Notebook-Reparatur, Aufrüstung, Umrüstung
Virenentfernung, Datenrettung, Schulung, Installation

PC/Notebook-Telefon/Router/WLAN-Smartphone/Tablet-TV/SAT
Computerservice FunMedia

09188/903471 oder 0176/62348638 oder service@funmedia.de 
Vor-Ort-Service – Anfahrt bis 5 km kostenlos – 10 € je 15 min

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu

Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 
Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.

Außerdem neu: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung
Lieferung frei Haus.

Telefon (09188) 26 54 oder (0170) 3 24 58 75

• Brennholz ofenfertig (Weichholz / Hartholz)
• Holzspalter-Verleih
• Sägespaltmaschine mit Mann im Verleih bis Ø 40

Rasenmäher Schmidt, Telefon (09188) 30 00 90

Papa und Tochter 9 J. mit Hund, suchen kleines Haus mit Garten 
in ruhiger Lage, oder Scheune zum Umbau, evtl.EG-WHG - ab 01/17, 
fi nanz.abgesichert, Pyrbaum, Schwarzach, Möning, Heng.
Bitte alles anbieten, Tel. (0176) 77 61 35 07

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88

Helle geräumige 170 qm - Wohnung (1. Stock) im Herzen Pyrbaums 
zu vermieten.
Ausstattung: 3 Zimmer + Küche, Bad mit Badewanne und Dusche + WC, 
Gäste WC. Ab 01.03.2017 frei, bei Interesse: Tel.: (0171) 4 98 50 65

Freistehendes Einfamilienhaus mit Garage in Seligenporten zu ver-
mieten. Grundstück 900 m²; Nutzfl äche 216 m². Wohnsiedlung nähe Kin-
dergarten. Ausstattung: Keller, Dachboden, Badewanne, Dusche, Gäste 
WC, WG geeignet, Garage/Stellplatz, Gartennutzung, Haustiere erlaubt.
Kaltmiete 1100,- €+ NK 150,- €; Energieausweis vorhanden.
Termin für Besichtigung frei vereinbaren: (0176) 22 77 76 19

2 neue Termopur Matratzen, orig. vp., Visco Kaltschaum, Nasa Prod. 
NP: je 1095,-. Umständh. für je 359,- zu verkaufen Tel.: (0174) 1 80 32 50

Suche zuverlässige Reinigungskräfte für Objekte in Pyrbaum!
Tel.: (0160) 93 85 00 97

Suche Nachhilfe (Schüler/in, Student/in) für Mathe und Englisch.
8. Klasse. Tel. (09180) 93 92 10

Hausfl ohmarkt wegen Wohnungsaufl ösung am 25. und 26. Februar 
2017 von 10.00 bis 14.00 Uhr am Beerenschlag 3a in 90602 Pyrbaum.

Suche Wiese zu pachten.
Merz, Rengersricht Tel.: (09180) 24 38

DANKE
Unfassbar, hil  os, schwach und voller Trauer, das sind Begri  e, die nur unzureichend umschreiben, wie wir uns 
nach dem Verlust unserer lieben Mu  er, Oma und Uroma

Ella Striegel
gefühlt haben und immer noch fühlen. 
Dass wir in unserem Schmerz und unserer Trauer nicht allein waren, hat uns aber Kra   geschenkt.
Die herzliche Anteilnahme, die wir erfahren dur  en, hat uns daran erinnert, dass nicht nur wir vom Schmerz 
betro  en waren und sind.

Aus diesem Grunde möchten wir anke sagen.
Danke an alle, die ihr Beileid bekundet haben.
Danke an alle, die uns schri  lich kondoliert haben.
Danke an alle, die zur Trauerfeier gekommen und uns Blumen, Kränze und Geldspenden überbracht haben.
Danke für jede schöne Geste und jedes gute Wort, das uns gezeigt hat, dass wir in der Trauer nicht allein sind.
Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundscha  .
Danke an Herrn Pfarrer Casimir Dosseh für die trostreichen Worte und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Danke an die Praxis Dr. Langner für die liebevolle und sehr persönliche Betreuung.
Danke an alle für die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Herzlichen Dank
allen, welche unserer lieben Ella im Leben ihre Zuneigung und Freundscha   schenkten, ihr Achtung und Wertschätzung entgegen-
brachten, ihr auch am Ende ihres Lebensweges zur Seite standen, ihr im Tode auf vielfäl  ge Weise die Ehre erwiesen und uns ihre 
Anteilnahme und Verbundenheit erfahren ließen.

In s  ller Trauer die Angehörigen.
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Der Blutzoll des 2. Weltkrieges bei uns

1. Teil

Der Begriff Krieg ist für uns zwar alltäglich. Man verbindet damit aber nicht unsere nähere Umgebung oder Deutschland. Der Krieg ist einfach weit weg. 
Dies kommt davon, dass wir 70 Jahre das große Glück hatten, die Schrecken eines Krieges nicht ertragen zu müssen. Der Wohlstand, Überfl uss und 
Egoismus verdeckt die Gedanken, einen Krieg mit unserer Heimat zu verbinden.
Es ist deshalb meiner Meinung nach immer erforderlich, vor den Folgen solcher Ereignisse zu warnen. Heute ein Krieg bei uns oder auch nur innere 
Unruhen hätten sofort unzählige Opfer zur Folge. Das Erste und Einfachste wäre, dass der Strom für längere Zeit ausfallen würde. Folgen: Keine 
Heizung, keine Tankstelle, kein Einkauf usw. 
Es stellt sich die Frage, wie man die Leute zum Nachdenken bringt. Eventuell mit den realen Zahlen der Opfer im letzten Krieg bei uns. Wir haben jetzt 
die Gefallenen und Vermissten des 2. Weltkrieges zusammengefasst und, wenn es möglich war, den jetzigen Adressen zugeordnet. Damit kann 
man jetzt auch nachvollziehen, wo damals der Krieg direkt mit dem Tod zugeschlagen hat, abgesehen von Hunger, Vertreibung und anderen Folgen. 
Diese Opfer sollten uns mahnen. 
Ich halte es deshalb für erforderlich, dass man im öffentlichen Raum auch daran erinnert, was auch in einigen Ortsteilen geschieht.
Der Tod jedoch hat nicht nur bei uns zugeschlagen. Insgesamt sollen im zweiten Weltkrieg 60 Mill. Menschen ums Leben gekommen sein. Deutsche 
Soldaten sind laut Statistik 5.180.000 gefallen und 1.170.000 Zivilisten sind durch die Einwirkung des Krieges gestorben.
Aber nicht nur deutsche Soldaten und Zivilisten kamen um, sondern u.a. auch insgesamt rund 6 Mill. Polen und 27 Mill. Russen und ca. 6 Mill. Juden 
fi elen dem Rassenwahn zum Opfer.

2. Weltkrieg

PYRBAUM
Fundstellen:  B  = Bildtafel der Marktgemeinde Pyrbaum aus ca. 1950
                      R  =Bestattungsregister Markt Pyrbaum
                      F = Festschrift

Allersberger Straße - früher Schulgasse oder Saugasse
Nr. 2       alt Nr. 92             FRANZ                 Martin         27 Ja      gef     1943               BR
Nr. 2       alt Nr. 92             FRANZ                 Walter        19 Ja      verm                          B
Nr. 9       alt Nr. 72 ½         KACHL                 Albert         27 Ja      verm                          B
Nr. 13     alt Nr. 69             BÖHNER              Fritz           31 Ja      verm  1944                F
Nr. 20     alt Nr.166            BRUNSCH           Johann       34 Ja      gef     1944                B

Am Weinberg  - Pyrbaum
Nr. 11     alt 100 ½             LUDWIG              Konrad        25 Ja      gef.    1945                R

Blumenstraße  Pyrbaum
Nr. 1                                   KASSOLD           Willibald      20 Ja      verm.  1944               B

Das Kriegerdenkmal in Pyrbaum. 
Dieses stammt aus dem Jahre 1921. 
Für die Gefallenen des 2. Weltkrie-
ges wurde eine schwarze Gedenk-
tafel eingefügt. Allerdings ziert das 
ansehnliche Mahnmal ein fremdes 
Wappen.
In einem öffentlichen Raum ist für 
die Gefallenen und Vermissten für 
die Ortsteile Pyrbaum, Oberhem-
bach, Pruppach, Neuhof jedoch nir-
gends eine namentliche Erinnerung.

Ein Gedenkanstecker an die 
Einweihung des Denkmals 1921.

Rechts ist im Denkmal eingeschlagen:
Seinem Heimatort – Ad. Feyerabend 1921.



38   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2017

Brunnengasse   früher Waltersgasse
Nr. 9    alt Nr. 21       GÖMMEL     Georg     22 Ja    gef     1942           BR

Falkenstraße  früher Weinberg - Pyrbaum 
Nr. 4    alt 151           BERGER      Martin     38 Ja    gef     1943  

Gartenweg  - früher auch Allersberger Str. - Pyrbaum
Nr. 1    alt 74             BARTL          Johann   a Sudeten  gef    1943      B
Nr. 1    alt 74             GILCH          Georg     21 Ja    gef     1944           BR
Nr. 4    alt 77 1/2      KÄRGELEIN Christoph 26 Ja  gef     1941 Rußl   BR

Graf-Albrecht-Straße  früher Froschgasse - Pyrbaum
Nr.  1   alt  Nr. 5 1/2  SAALFELD   Karl        33 Ja    Laz.   Lettl. 1944   R
Nr.  5   alt  Nr. 98      SCHOTT      Paul        34 Ja    gef.    1943            B
Nr.  3   alt  Nr. 7        MEYER        Johann   26 Ja    gef.    1944            BR
Nr. 4    alt  Nr. 13      BISCHOFF   Rudolf    17 Ja    gef      1944           BR
Nr. 7    alt  Nr. 8        SPEIDEL      Karl        37 Ja    verm   1945           B
Nr. 11  alt  Nr. 11      HEFFNER     Georg    18 Ja     gef     1944           BR
Nr. 12  alt  Nr. 12      MEIER          Konrad    40 Ja    verm  1944           B
Nr. 14  alt Nr.  6      MEYER          Georg     26 Ja    gef.    1941 Rußl   BR    

Herrnbühl  - Pyrbaum
Nr. 2    alt 113 1/2     KÄRGELEIN Konrad   21 Ja    gef.    Lazarett      BR
Nr. 2      alt 113 1/2   RÖßLER       Alfred     19 Ja    gef.    1944           B

Kurpfalzstraße  alt Fuchsengasse Pyrbaum 
Nr. 4    alt  Nr. 56      ADELHARD Georg     31 Ja    gef     1943            BR
Nr. 4    alt  Nr. 56      ANTL            Rudolf    20 Ja    verm  1945            B
Nr. 4    alt  Nr. 56      EMMERLING Michael 21 Ja    gef     1942           B
Nr. 4     alt  Nr. 56     SCHMIDT     Gustav   38 Ja    gef.    1944 Rußl   R
Nr. 11   alt  Nr. 54 ½ HEINLOTH    Stefan    33 Ja Lazarett 1944 Nbg  BR
Nr. 13   alt  Nr. 59     MEIER          Joh. Christ. 23  Ja  gef. 1944 Brest BR
Nr. 19   alt  Nr. 90     SCHÖTZ      Johann    34  Ja  gef.    1943 Rußl   BR
Nr. 22   alt  Nr. 51     ECKSTEIN    Katharina 21 Ja  in Py Artill 21.4.45 R   
in Pyrbaum
Nr. 29   alt  Nr. 111   SCHERMBACH Wilhelmine  55 Ja  in Py Artill 
23.4.45   R   in Pyrbaum

Marktplatz  - Pyrbaum
Nr. 7    alt Nr.  64      NERRETER Georg     84 Ja    in Py  23.04.45     R   
in Pyrbaum
Nr. 3   alt  Nr   96a    ZEHELEIN   Theodor. 38 Ja    gef.    1942 Staling R

Neumarkter Straße  alt Bahnhofstraße – Pyrbaum
Nr. 1    alt  Nr. 15      HOLZAMMER Georg  20 Ja   gef.     1943           BR
Nr. 1    alt  Nr. 15      PORTELE     Alois       23 Ja   gef.     1941           B
Nr. 3    alt  Nr. 17      KOLB            Hans       23 Ja   gef.     1945           B
Nr. 3    alt  Nr. 17      KLEIN           Michael   ??        verm   1945          B
Nr. 3    alt  Nr. 17      KLEIN           Heinrich  34 Ja   verm   1944           B
Nr. 5    alt  Nr. 22      SCHMIDKUNZ Georg 23 Ja    gef.    1944           B
Nr. 6    alt  Nr. 29      BLEISTEINER Michael 29 Ja  verm   1943          B
Nr. 9    alt  Nr. 23 ½  KREUCHAUF Leonhard 25 Ja  verm   1944        B
Nr. 9    alt  Nr. 23 1/2 WEBER       Fritz        29 Ja    gef.    1945           BR
Nr. 12  alt  Nr. 32      KLEESATTL Georg     19 Ja    gef.    1944 Rußl   BR
Nr. 12  alt  Nr. 32      KLEESATTL Willibald  20 Ja    gef.    1942           BR
Nr. 17  alt  Nr. 113     RÖDER        Erwin      25 Ja    gef.    1943           BR
Nr. 17   alt  Nr. 113    SCHELLERMANN Hans 28  Ja  gef. 1942           BR
Nr. 17   alt  Nr. 113    SCHRÖDEL Leonhard 36  Ja gef.    1944            B

Nürnberger Straße  alt Bruckgasse
Nr. 1    alt  Nr. 79      SPITZ           Johann   39 Ja    verm. 1944           B
Nr. 7    alt  Nr. 82        HEYDER        Johann      40 Ja      verst. Gefangensch. BR
Nr. 8    alt  Nr  86      DOLLINGER Georg    24 Ja    gef     1943 Rußl. R
Nr. 8    alt  Nr. 86      ECKERT       Wilhelm  27 Ja    gef     1944           B
Nr. 7    alt  Nr. 82      VOLKERT     Hans      32 Ja    gef.    1942 Rußl   BR
Nr. 12  alt  Nr. 131    KITTLER       Johann   32 Ja    gef.    1943 Rußl   BR
Nr. 13  alt  Nr. 84      BLUHM         Erich      32 Ja    gef     1945            B
Nr. 13  alt  Nr. 84      SCHRÖDEL Georg     20  Ja   verm  1943            B
Tor      alt  Nr. 94      REGENSBURGER Ludwig 34  Ja   verm 1943     B

Schulstraße  - auch Allersberger Straße  - Pyrbaum 
Nr. 5    alt 134           KÄRGELEIN Rudolf    29 Ja   gef.     1945           R
Nr. 16  alt  69 1/2       ARZT            Wolfgang  25 Ja  gef    1941           B

Vorstadtstraße  früher ebenso  - Pyrbaum 
Nr. 9      alt 40              LINK              Heinrich       22 Ja    gef.    1941  BR
Nr. 11    alt 41               SCHMIDT      Stefan         22  Ja   verm  1943  B
Nr. 13    alt 42              BAUER           Max             22 Ja   gef     1941   B
Nr. 13     alt 42             BRUNNER     Fritz             28 Ja    gef    1945   B

Waltersgasse
Nr  9      alt 20 1/2        SCHLIERF     Karl             31 Ja    verm. 1944  B

Wolfsteiner Platz – Pyrbaum
Nr. 5      alt 3                MACK            Johann        27 Ja    gef.    1939   B
Nr. 5      alt 3                MACK            Gustav         32 Ja    gef.   1942   B
Nr. 6      alt 4                RUPPRECHT Georg         20 Ja    gef.    1945  BR
Nr. 7      alt 14              KREY             Adam          52 Ja     gef.   1945  B        
Nr. 7      alt 14              MANDL          Rudolf         30 Ja     verm 1945  B

Ohne Adresse   - Pyrbaum
                                     BEZOLD        Leonhard    40 Ja    gef  2.5.1944 B
                                     BUCHNER    Josef                        gef.    1943  B
                                     DITT              Gerhard                    verm. 1942 B
                                     GRUND         Franz           37 Ja    gef     1943  F
                                     HAUSER       Clement       25 Ja    gef     1943  B
                                     HEIDER         August        32 Ja    verm. 1943  F
                                     MANGOLD    Hugo                        verm  1945  B
                                     MUGRAUER Adam                       gef.    1944  B
                                     NEUDERT     Anton                       gef.    1945  B
                                     NICKL            Alois           30 Ja    verm  1945  F
                                     REGNETH     Georg                      gef.    1943 

Rußl   B
                                     RITTNER       Josef           38 Ja    verm 1945  R
                                     THEILACKER Karl            37 Ja     Laz. Dresd. 

1941   B
                                     UNGER         Karl                           verm. 1944 B

SS - Soldat - 
Div. Götz v.                  ADAM            Johann        19 Ja    23.04.45 gef  R
Berlichingen                 GEYER         Hugo           19 Ja    23.04.45 gef  R
                                     KOCH            Alfred          28 Ja    23.04.45 gef  R

Fremdarbeiter Pyrbaum (weitere wahrscheinlich)
Nr. 5    alt 80                Meislake/ Po  Cäcilie         17 Ja    gest.  1944  

Gedenktafel der alten Marktgemeinde Pyrbaum aus ca. 1952.
Diese Tafel war bis ca. 2012 im Gasthaus Wiesend und wird jetzt im 

Archiv im Rathaus aufbewahrt.
Diese Aufstellung der Gefallenen des 2. Weltkrieges ist nicht vom 
ehemaligen Soldaten- und Kriegerverein Pyrbaum/Oberhembach, 

denn es fehlen die Gefallenen aus Oberhembach.
Das Archivteam
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Aktuelles aus dem ILEK Aktionsbündnis
Zukunftsregion Schwarzachtalplus

Stadt         Gemeinde    Gemeinde     Markt         Gemeinde               Markt                Markt             Gemeinde      Gemeinde  
Altdorf          Berg             Burgthann         Feucht       Leinburg         Postbauer-Heng    Pyrbaum       Schwarzenbruck      Winkelhaid
                                                                 

Postbauer-Heng . . . ganz schön lebenswert

Der Markt Postbauer-Heng mit derzeit rund 7.500 Einwohnern und einer 
Gesamtfläche von ca. 25 km² liegt am Fuße des sagenumwobenen Dill-
bergs, der als Grenzberg der Oberpfalz und Mittelfranken gilt. Die Kreis-
stadt Neumarkt in der Oberpfalz ist 8 km entfernt und nach Nürnberg sind 
es ca. 30 km.

KULTUR – wird bei uns großgeschrieben
Das Deutschordensschloss ist heute ein kulturelles Zentrum der Markt-
gemeinde. Konzerte, Theater, Kabarett, Politik und Bildung sind in den 
historischen Räumen sehr gefragt.

Die Kulturarbeit einer Gemeinde ist die Seele eines humanen Miteinanders 
Die Kneipenbühne „KiSH – Kultur im Sportheim“, Brauchtumsfeste, die traditionellen Kirchweihen in allen Ortsteilen 
sowie die drei Blaskapellen runden das kulturelle Angebot vollends ab. Schon für die Kleinsten gibt es Elementarun-
terricht in der örtlichen Musikschule und dem Verein „Musik Aktiv“. Viele weitere Musikgruppen, Chöre und Bands 
bieten ein hochqualitatives Angebot und laden auch zum Mitmachen ein.

In der nächsten Ausgabe lernen Sie den Markt Pyrbaum von seiner schönsten Seite kennen!

                                                                         

Stadt Altdorf www.altdorf.de
2.2. Lichtmessmarkt, Marktplatz
6.2., 19.30 Uhr: „Hessel und Palm“ – Lichtmessgespräch,
Altstadtfreunde Altdorf e.V., Goldener Ochse, Unterer Markt
17.2., 19.30 Uhr: Michael Trischan, Kulturkreis Kabarett,
Wichernhaus
18.2., 19.30 Uhr: Best of Rock and Pop Konzert, Laurenti-
uskirche Altdorf
18.2. Inspektor Po, Konzert, Brauhaus Altdorf
19.2. Faschingsumzug, Freie Kindergruppe

Gemeinde Berg www.berg-opf.de
Gasthof Zum Kloster, Gnadenberg:
3.2., 19.30 Uhr: Tom & Basti; 11.2., 19.30 Uhr: „Grod schai 
is“ – Wirtshauskabarett; 18.2., 19.30 Uhr: Michael Trischan
(Hans Peter Brenner aus „In aller Freundschaft“) mit seinem 
humoristischem Programm „Schwampf“ 
10.3., 20 Uhr: Carsten Höfer – Gentleman Kabarettist
„Frauenversteher“, Kulturförderverein Berg, Aula der 
Schwarzachtal-Schule Berg

Gemeinde Burgthann www.burgthann.de
18.2., 19.30 Uhr: Kabarettabend mit Nepo Fitz, dem Platz-
hirsch der Bühnenunterhaltung mit seinem Bühnenprogramm 
„Brunftzeit – Wildwechsel und Liebestaumel“, Haus der Musik 
in Unterferrieden
18.2., 20.30 Uhr: Jazzkonzert mit „Uwe Nitzel Six Pack“ in 
der Burgthanner Burg  
25.2., 20 Uhr: Faschingsball im Sportheim Ezelsdorf

Markt Feucht                                    www.feucht.de
Sämtliche Faschingsveranstaltungen der FG Feucht-
fröhlich finden Sie auf unserer Homepage im Terminkalen-
der!
4.2., 20 Uhr: Bernd Regenauer mit „Nützel – bäggindaun“,
Reichswaldhalle

14.2., 15.30 Uhr: Figurentheater „YAKARI – Schneeball in Ge-
fahr“, Reichswaldhalle
18.2., 19.30 Uhr: Schauspielerin Paula Quast und Musiker Henry 
Altmann zum 100. Todestag von Mascha Kaléko, Zeidlerschloss

Gemeinde Leinburg         www.leinburg.de
11.2., 19 Uhr: Après-Ski-Party – der Kirwaverein Entenberg lädt ein 
zum legendären Stelldichein, auch ohne Schnee, Hafen Entenberg

Markt Postbauer-Heng                 www.postbauer-heng.de

g

Nehmen Sie teil an unserem vielfältigen Kulturprogramm im 
Deutschordensschloss: 28.1. Konzert mit Oldie Band Remember,
29.1. Musikalisches Kinder-Winterfest, 12.2. Klassik-Kaffee mit Kat-
rin Küsswetter, 19.2. Schmökern im Schloss
Weitere Details auf unserer Homepage bei „Kultur im Schloss“. 

Markt Pyrbaum            www.pyrbaum.de
11.2. Wolfgang Buck & Stefan Kügel mit dem Programm „Aufs 
Maul gschaud“, Kulturgrenze West e.V. & Evangelische Kirche
19.2., 14 Uhr: Kinderfasching des TSV Pyrbaum, Halle des TSV
21.2., 14 Uhr: Faschingsnachmittag des Allgemeinen Senioren-
clubs Pyrbaum, Sportgaststätte „Am Felsenkeller“
27.2., 14 Uhr: Kinderfasching des Schützenvereins St. Hubertus & 
FF Rengersricht, Gasthaus Renner-Brandl 
28.2., 14 Uhr: Kinderfasching des SV Seligenporten, Sportheim

Gemeinde Schwarzenbruck  www.schwarzenbruck.de
3.2., 18 Uhr: Festakt 50 Jahre EKSG im BBW-Saal, Eichenkreuz-
sportgemeinschaft Rummelsberg
4.2., 20 Uhr: Kappenabend, Pfeifenclub Altenthann
11.2. Schwarzenbrucker MEGA-Fasching mit der Band „Members“
in der Bürgerhalle, Kärwaverein & Kärwaboum Schwarzenbruck
12.2., 10 Uhr: Gottesdienst mit Orgelmatinée (Thomas Greif) in der 
Philippuskirche, Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Rum-
melsberg
17.2., 20 Uhr: „FKK, das fränkische Kirchenkabarett“, Evangeli-
scher Verein Schwarzenbruck, Bürgerhalle



Monatsangebote Februar 2017
(gültig vom 01.02. bis 28.02.2017)

weitere Angebote in unserem Flyer.

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Spaltgrippal 30mg / 200mg
20 überzogene Tabletten
statt 7,72 €*
jetzt nur 4,95 € - Sie sparen 36 %

Umckaloabo
20 ml
statt 9,97 €*
jetzt nur 6,95 € - Sie sparen 30 %

Gingium intens 120mg
120 Filmtabletten
statt 89,99 €*
jetzt nur 59,95 € -
Sie sparen bis 33 % 

Bepanthen
Meerwasserspray
20 ml
Sonderpreis nur 3,50 €
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MO-FR:  8:30-12:30 / 13.30-19.00 Uhr * Samstag: 8:00-15:00 Uhr

OBERFERRIEDEN
Am Espen 2OUTLET

GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

 0,37 € / l
 4,49 €

12 x 1,0 l
Pfand: 3,30 €

11,99 €

 1,50 € / l
14,99 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

  0,44-0,48 € / l
 3,99 €

12 x 0,7/0,75 l • Pfand: 3,30 €

 1,63 € / l 2,38 € / l
10,79 € 1,19 €

20 x 0,33 l • Pfand: 4,50 €1 Flasche 0,5 l • Pfand: 0,25 €

DEL-PILE S

16 x 0,5 l
Pfand: 3,90 €

ANGEBOT • 15.02.-28.02.2017

NEUMARKTER 
GOLD

ENERGY DRINK

 1,20 € / l
20 x 0,5 l

Pfand: 4,50 €

10,99 €
1,37 € / l

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €  1,55 € / l

15,49 €

 7,49 €
 0,83 € / l

12 x 0,75 l
Pfand: 3,30 €

1 ,4  5 9 €
5 €  

1 ,49 / l

GRATIS-
ZUGABE

1 Fl. 1,0 l
Pfandfrei

1 Fl. 0,5 l
Pfand: 0,25 €

++

MEHR POWER FÜR IHRE IT? 
WIR HABEN DIE LÖSUNG!

Für Privatpersonen!
Für Unternehmen!

Für Sie!

Mehr Informationen unter
www.schwarz.de

Find us on 
Facebook

Altenhofweg 2a | 92318 Neumarkt  | PC-Shop geöffnet Mo - Do 8:00 - 17:30 | Fr 8:00 - 17:00 

Jetzt direkt Kontakt aufnehmen
09181 - 48 55 0

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06




